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Der Reichskanzler als
Verteidiger des Kaiſers

4 Was nur wenige vielleicht nur ſolche die es
wiſſen konnten vorausſahen traf ein der Kanzler
des Deutſchen Reiches Preußens Miniſterpräſident Herr
von Bethmann Hollweg hält den Schild über ſeinen kaiſer
lichen Herrn indem er jeden Satz der Königsberger Kaiſer

rede unterſtreicht oder ihm eine Auslegung gibt die
man als Bürger eines konſtitutionellen Staates nicht ver
ſtehen kann Durch den Mund der Nordd Allg Ztg
der am Sonntag noch hermetiſch verſchloſſen war läßt er
verkünden

Die Königsberger Rede Seiner Majeſtät des Kai
ſers und Königs hat in einem Teil der Preſſe ſtarken Pro
teſt hervorgerufen Jn der Rede ſoll eine Verkündigung
des Abſolutismus eine Geringſchätzung des Volkes und
der Volksvertretungen enthalten ſein

Demgegenüber ſtellen wir zunächſt feſt daß die Rede
kein Regierungsakt ſondern ein perſönliches Be
kenntnis des Monarchen war Als ſolches atmet
es den Geiſt des auf religiöſem Grunde ruhenden Pflicht
gefühls den der Kaiſer wiederholt bekundet und bei Aus
übung ſeines Herrſcherberufes ſtets betätigt hat

Als Anterlage für jene Behauptungen dient haupt
ſächlich die Stelle welche beſagt daß Seine Majeſtät ohne
Rückſicht auf die Tagesmeinungen ſeinen Weg gehen

werde Der wäre ein ſchlechter König der die
Anſichten des Tages zur Richtſchnur ſeines
Handelns nähme Der kaiſerliche Redner ſoll ſich
aber mit jenem Wort in Gegenſatz zur Verfaſſung geſtellt
haben Dieſe Folgerung läßt ſich nur aus der Fiktion
einer von ſch wankenden Stimmungen abhän
gigen Parlamentsherrſchaft oder gar eines Ab
ſolutismus der Maſſe erklären wovon die Verfaſſung
nichts weiß

Ebenſowenig liegt in der Erwähnung der hiſtoriſchen
Tatſache daß die Könige von Preußen die Krone nicht
aus der Hand von Parlamenten empfangen haben eine
Mißachtung von Volksrechten und Volksbeſchlüſſen Da
mit wäre es auch nicht in Einklang zu bringen daß die
Königsberger Rede einen jeden im Lande zur Mitarbeit
an der Wohlfahrt und friedlichen Entwicklung des Vater
landes auffordert Ein Herrſcher der ſoviel Beweiſe
davon gegeben hat daß er feſt auf dem Boden der
Verfaſſung ſtehend die ſchaffenden Kräfte des
Volkes zu fördern und zu achten weiß ſollte vor ſolcher
Mißachtung geſchützt ſein

Hiernach iſt endlich die Frage was der Reichskanzler
tun werde leicht zu beantworten

Der Reichskanzler weiß wie fern es dem Kaiſer und
Könige gelegen hat ſich in den aktuellen Streit der
Parteien zu ſtellen und ſeiner Rede den abſolutiſtiſchen

Sinn zu geben der zu Agitationszwecken künſtlich hin
eingelegt und herausgeleſen worden iſt Er wird daher
Seine Majeſtät gegen willkürliche Auslegun
gen und bös artige Verdrehungen vertei
digen und die Geſchäfte wie bisher in voller Ueber
einſtimmung mit der Krone unter Wahrung aller ver
faſſungsmäßigen Rechte führen

de Uns däucht Herr von Bethmann Hollweg hat durch
e Plaidoyer ſeine Poſition im Parlament gerade

vorteilhaft befeſtigt

Friſches Slut
Man ſchreibt uns

ger der jetzige Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes
tretu d Kiderlen Wächter im Dezember 1908 in Ver
tigen des erkrankten Herrn v Schoen die im Auswär
nan vorgekommenen Mißgriffe zu entſchuldigen un
hatte dat er mit Recht den Fleiß und die Gewiſſen

n der Beamten des Reſſorts eifrig gerühmt Er
dewiſent behauptet daß nirgends im Auslande ſo emſig und
Das a gearbeitet werde wie in der Wilhelmſtraße
mag on etwas reichlich kameradſchaftliches Lob Aber es
helmſtr ne weiteres angenommen werden daß in der Wil
auf e fleißig und gewiſſenhaft gearbeitet wird Dar
its kommt es nicht an Ueber die Leiſtungen des

entſcheidet nicht die Anzahl der aufgearbeiteten Num
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mern ſondern die Erfolge die Deutſchland in der aus
wärtigen Politik erzielt

Es kann nicht behauptet werden daß unter dieſem Ge
ſichtspunkte der auswärtige Dienſt nichts zu wünſchen übrig
läßt Auch der Staaksſekretär Schoen hat die Berechtigung
der Kritik nicht beſtritten die an den Leiſtungen der Diplo
watie im Reichstage geübt worden iſt Er hat auch aner
kannt daß die Zuführung friſchen Blutes erwünſcht iſt
Deutſchlands hervorragendſter Staatsmann auf dem Gebiete
der auswärtigen Politik Fürſt Bis marck hat nicht ſelten
lebhaft über das diplomatiſche Perſonal geklagt und harte
Urteile über verſchiedene Botſchafter und Geſandte gefällt
Seine überragende Perſönlichkeit verſtand es Unzulänglich
keiten der ihm unterſtellten Beamten auszugleichen und
ſeiner Politik den Erfolg zu ſichern Aber wenn an leiten
der Stelle der geniale Kopf und die ſtarke Hand fehlen dann
fallen dieſe Unzulänglichkeiten im diplomatiſchen Dienſt dop
pelt ſchwer ins Gewicht und die Notwendigkeit tritt immer
dringender hervor durch geeignete Reformen Beſſerung
zu ſchaffen Mit Herrn v Schoen ſind wir der Anſicht daß
die Zuführung friſchen Blutes in hohem
Grade erwünſcht iſt

Die Erfahrung hat gezeigt daß die diplomatiſche Tüch
tigkeit alles eher als die Frucht langwieriger zünftiger Vor
bildung iſt Jn Frankreich ſitzt ein Volksmann heut auf
dem Redaktionsſtuhl morgen auf dem Miniſterſeſſel und
übermorgen in einem Votſchafterpalais und verrichtet ſeine
Geſchäfte ſo gut wie einer Andraſſy hatte nicht die
mindeſte diplomatiſche Schulung als er Miniſterpräſident
und ſpäter Miniſter des Aeußern wurde Wo hat Criſpi
die Diplomatie gelernt Vielleicht als Verſchwörer und Re
volutionsminiſter Garibaldis Auch hierzulande iſt es aller
dings vorgekommen daß Diplomaten anderen Kreiſen als
der Zunft entnommen wurden Aber dann mußten ſie
Barone Grafen Fürſten oder Generale ſein Dem werk
tätigen umſichtigen weitblickenden Bürgertum war die
Diplomatie faſt völlig verſchloſſen Und deshalb iſt ſie bei
uns vielfach verknöchert

Jn den Reichstagsverhandlungen über einige der letzten
Handelsverträge kamen berechtigte Klagen darüber zum
Ausdruck daß unſere Vertreter im Auslande es nicht ver
ſtanden hätten günſtigere Verträge mit fremden Regierun
gen abzuſchließen Wir erinnern nur daran daß der por
tugieſiſche Handelsvertrag mit knapper Not eine
Mehrheit im Reichstage gefunden hat Mit Recht klagt
man ferner über vielfach mangelhaften Schutz der
Deutſchen die als Pioniere des Handels und der Jn
duſtrie ins Ausland gehen Man beſchwert ſich mit gutem
Grund über die Exkluſivität gewiſſer Diplomaten man ver
mißt ihr Verſtändnis für das Weſen des wirtſchaftlichen
Triebwerkes das heute die internationalen Beziehungen der
Völker regelt Man findet die Erklärung für alle dieſe
Klagen und Beſchwerden darin daß es der deutſchen Diplo
matie an der Zuführung friſchen Blutes fehle daß immer
noch nur ein kleiner beſchränkter Kreis von Perſonen die
Anwartſchaft auf die diplomatiſche Laufbahn hat wobei es
ſich im weſentlichen um Perſonen handelt die zumeiſt dem
Adel entnommen ſind und ihre als Korpsſtudenten oder
Offiziere gewonnenen Anſichten und Lebensgewohnheiten
auch an Stellen betätigen wo ſie hinpaſſen wie die Fauſt
aufs Auge

Wird bei der Beſetzung der Stellen im Auswärtigen
Amt und in der Diplomatie ohne andere Rückſicht immer nur
der tüchtigſte Mann berufen dann wird ſich die Hoff
nung erfüllen mit der ſeinerzeit Herr v Schoen ſich und
den Reichstag vertröſtete daß die Zeiten kommen werden
wo Volksvertretung und Volk wieder zu wohlwollenderem
Urteil über die Perſonen gelangen die an der Vertretung
der auswärtigen Angelegenheiten des Deutſchen Reiches be
teiligt ſind

tt

Auf deutſchem Voden
Strenge Abſperrungen

Jn Friedberg iſt wie der B Z a unterm
29 d M geſchrieben wird alles zum Empfange des ruſſi
ſchen Kaiſerpaares gerüſtet Die breite Kaiſerſtraße prangt
im Schmuck der Flaggen und Girlanden die ſich an den
Ehrenpforten von Maſt zu Maſt bis zum Burgtor hinziehen
einzelne Häuſer haben ſogar einen neuen Anſtrich erhalten
in den Läden ſieht man Abbildungen der ruſſiſchen Kaiſer
femilie Am Rathaus fehlt noch immer die Tür die bei
dem Bombenattentat im Juni d J in Trümmer ging Um
dem Zaren dieſen ominöſen Anblick zu erſparen wird die
Oeffnung mit Tuch und Tannengründrapiert Alles
iſt hier jetzt ruſſiſch Kleinen Kindern drückt man ruſſiſche
Fahnen in die Hand ruſſiſche Fahnen wehen überall da
neben in geringerer Anzahl die rotweißen heſſiſchen Lan
desfarben Einen weitausſchauenden Blick hat der Fried
berger Bahnhofsbuchhändler gehabt er abonnierte auf ein
tägliches Exemplar der Nowoje Wremja um das ſtarke
Leſebedürfnis des Gefolges des Kaiſerpaares befriedigen zu
können Auf meine Frage ob denn ſchon ein Exemplar ver
gut ſei ſchüttelte der junge Verkäufer verneinend den
Kopf

III

bummelt durch die Straßen ebenſo die Gendarmerie

Die Abſperrungen ſind ſehr ſtreng Schon
beim Verlaſſen der Unterführung des Bahnhofes darf man
nicht die Treppe zu den Warteſälen emporſteigen ſondern
muß gleich den Weg in die Stadt einſchlagen Unzählige
Tafeln mit der Aufſchrift Aufgang verboten zieren die
ganze Umgebung der Burg dazwiſchen blinkt in den Burg
gräben in den Anlagen und an Privatwegen friſcher
Stacheldraht er ſoll Neugierige abwehren die ſich an die
ruſſiſche Feſtung heranwagen Die Zahl der Geheim

poliziſten mehrt ſich zuſehends man erkennt ſie an ihren
Sportkappen und den handfeſten Spazierſtöcken Militär

Am
Tage der Ankunft des Zaren wird das alles aber ganz
anders werden dann wird jeder auf ſeinem Poſten ſtehen
Tag und Nacht

Geſtern ſpazierten die gutmütigen Bauern der Wetterau
durch das herausgeputzte Städtchen ſie machten beim Anblick
des Schlagbaumes am Burgtor ſowie des Stacheldrahtes
verblüffte Geſichter und ſcherten ſich bald wieder davon

Der Zeitpunkt der Ankunft des Kaiſerpaares wird
ſtreng geheimgehalten man führt wie immer das
Publikum abſichtlich irre Bis jetzt hieß es beſtimmt
der Hofzug komme heute nachmittag heute heißt es wie
der er komme erſt Dienstag an Die Zimmer der wenigen
Hotels Friedbergs ſind durch das Gefolge des ruſſiſchen
Kaiſerpaares faſt alle belegt das Militär iſt in öffentlichen
Gebäuden und bei Privatleuten untergebracht

Eydtkuhnen 29 Aug Der Kaiſer und die Kai
ſerin von Rußland ſind kurz nach 2 Uhr auf der Fahrt
nach Friedberg hier durchgefahren Jn Wirballen war
offizieller Empfang Der Gouverneur von Suwalki über
reichte der Kaiſerin einen Blumenſtrauß

Die Nordd Allg Ztg
Abendausgabe das Zarenpaar
folgenden Worten

Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin
von Rußland kommen mit Jhren Kindern nach
Deutſchland um im Großherzogtum Heſſen bei Jhren hohen
Verwandten einige Wochen zu verleben Jhre Majeſtät
die Kaiſerin Alexandra gedenkt mit dieſem Aufenthalt
einen Kurgebrauch der Quellen von Bad Nauheim zu ver
binden Es iſt uns eine Freude die hohen Gäſte wilkl
kommen zu heißen und uns der Herzlichkeit des Empfanges
anzuſchließen der Jhnen im ſchönen Heimatlande der ruſſi
ſchen Kaiſerin von deutſcher Gaſtfreundſchaft bereitet wird
Wir begleiten das Verweilen des verwandten und be
freunten Herrſcherpagares auf deutſchem Boden mit beſten
Wünſchen für die Geſundheit Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
wie für das Glück Jhres hohen Gemahls und Jhrer
blühenden Kinder

begrüßt in ihrer geſtrigen
auf deutſchem Boden mit

Heutsches Reich

Der Kronprinz und die Preſſe
4 Der Kronprinz hat wie eine Korreſpondenz ſchreibt

ein lebhaftes Jntereſſe für die Preßſtimmen über ſeine erſte
politiſche Rede in Königsberg bekundet und ſich die wich
tigſten Preßſtimmen aus allen politiſchen Lagern vorlegen
laſſen Der Kronprinz betreibt ſchon ſeit Jahren ſehr
eifrig Zeitungslektüre und zwar begnügt er ſich
nicht mit Ausſchnitten ſondern lieſt unzerſchnittene Zei
tungen auf Reiſen kauft er perſönlich oft ſelbſt Zeitungen
Der Kronprinz hat auch ſehr oft mit ſeiner Umgebung
politiſche Tagesfragen erörtert beſonders mit dem ihm bei
gegebenen Generaladjutanten des Kaiſers Generalleutnant
v Schenck

Welfen und Gottesgnadentum
4 Zu Lutter a Bbg wurde jüngſt der 16 Partei

tag der braunſchweiger Welfen abgehalten Jn
tereſſant war das Referat des Grafen v d Schulen
burg Hehlen der u a auch die Königsberger Pro
grammrede des Kaiſers erörterte Er führte nach
den Braunſchw N u a ausDas Wort des Kaiſers ſteht im Gegenſatz zu dem wie

Preußen gehandelt hat Unſer Herzogiſt auch von
Gottes Gnaden Bravo Es wäre eine logiſche
Folge der Rede des Kaiſers wenn er jetzt ſagte Jcch
habe meine Grundſätze auf das Gottes
gnadentum aufgebaut ich wünſche und ver
lange daher daß morgen der Herzog von
Cumberland in Braunſchweig einzieht Nie
mand wird darin einen Gegenſatz finden Es wäre nur
die logiſche Folge ſeiner Rede Wir wollen alle
wünſchen daß der Kaiſer künftig nicht allein das Gottes
gnadentum ſieht das der Krone Preußen beſchert iſt ſon
dern auch das das den deutſchen Fürſten zuſteht zu denen
auch unſer Herzog gehört Stürmiſcher Beifall

Es war zu erwarten daß die Königsberger Worte des
Kaiſers Waſſer auf die Mühle der Welfen ſein würden
Jn den Schlußfolgerungen des Grafen v d Schulenburg iſt
nur ein kleiner Fehler Dem Herzog von CEumberland wird
preußiſcherſeits das Recht auf den braunſchweigiſchen Thron
nicht beſtritten vorausgeſetzt nämlich daß derſelbe die völ
kerrechtlichen Verhältniſſe wie ſie ſich aus dem Kriege
von 1866 ergeben haben anerkennt Ernſt Auguſt Herzog
u Braunſchweig Lüneburg tut dies nicht alſo ſetzt er
ſich in Gegenſatz zu der im Deutſchen Reiche



Rechtsordnung und kann aus dieſem Grunde nicht deut
Gottesgnadenſche r Bundesfürſt werden Trotz des

tums

Die Cholera
Die Nordd Allgem z teilt mitAm 27 Auguſt hat im Kultusminiſterium unter

e ean von Vertretern der beteiligten Reichs und
preußiſchen Reſſorts eine Beratung über etwaige
ur Verhütung einer Einſchleppung derholera zu ergreifende weitere Maßnahmen ſtattgefun
den Jn R
Cholera in Rußland iſt an den Stellen wo Weichſel und
Memel auf deutſches Gebiet übertreten ſchon ſeit einigen
Wochen die Einrichtun getgelſen und zwar zum erſtenmal
in dieſem Jahre daß die Jnſaſſen der von Rußland kom
menden Schiffe und Flöße nicht nur ärztlich unterſucht ſon
dern auch bakteriologiſch auf das Vorkommen der Cholera
erreger in ihren Entleerungen unterſucht werden Dabei
iſt es gelungen auf der Weichſel drei Perſonen anzuhalten
die völlig geſund erſchienen aber doch Cholera
erreger im Darminhaltbeherbergten und mit
ihm ausſchieden alſo leicht zur Flußverſeuchung Anlaß geben
konnten Die Perſonen ſind ſofort von den Fahrzeugen ent
fernt und unter Beobachtung geſtellt worden Zur Ver
ſchärfung der Beaufſichtigung auf der Weichſel iſt gemäß
einer Anregung der erwähnten Konferenz inzwiſchen noch die
Einrichtung einer Ueberwachungsſtelle in Thorn neben den
ſchon vorhandenen in Schillno Schulitz und Einlage an
geordnet Die in Thorn abgelohnten ruſſiſchen Flößer
werden umgehend truppweiſe mit der Eiſen
bahn r Alexandrowo auf ruſſiſches Ge
biet abgeſchoben Auch gegen die Gefahr einer Ein
ſchlexpung der Cholera aus Jtalien Provinz Bari Neapel
oder Oeſterreich Wien Galizien ſind die nötigen Maß
nahmen getroffen

Parfeinachrichten
Karlsruhe 28 Aug Die Fortſchrittliche Volks

gartei hielt heute bei Königsbach für Mittelbaden ein Sommer
feſt ab das ungemein ſtark beſucht war Unter den Anſprachen
erregte die des Rechtsanwalts Haas Karlsruhe beſon
deres Aufſehen Der Redner kritiſierte die neueſte Rede des
Kaiſers zwar mit Vorſicht aber mit aller Heftigkeit und be
dauerte daß ſie nur Waſſer auf die Mühlen der Sozialdemokratie
treibe Unter dem ſtürmiſchen Beifall der meiſt ous Landleuten
beſtehenden Teilnehmer ſagte er daß das deutſche Volk
nicht wie das letzte Mal ſich mit der Zuſage des
Reichskanzlers begnügen dürfe ſondern Garantien
gegen die Wiederkehr ſolcher Reden verlangen müſſe

Heer und Flofte
Ein Deutſchöſterreichiſches Kriegerdenkmal Jn Oppeln

fand Sonntag nachmittag in Anweſenheit des kommandierenden
Generals v Woyrſch und einer Abordnung der öſterreichiſchen
Armee die feierliche Enthüllung eines Denkmals für die in Oppeln
beſtatteten preußiſchen öſterreichiſchen und ſächſiſchen Krieger aus
dem Feldzug von 1866 ſtatt

Hof und Perſonalnachrichten
Ein reicher Ordensſegen iſt aus Anlaß der An

weſenheit des Kaiſers in Weſtpreußen niedergegangen So erhielt
Oberpräſident v Jago w den Stern zum Roten Adlerorden 2 Kl
mit Eichenlaub Graf v Alvensleben Schönborn den
Stern zum Kronenorden 2 Kl Graf Fink v Finkenſtein
Oberburggraf im Königreich Preußen den Kronenorden 2 Kl
mit dem Stern Der Rote Adlerorden 3 Kl mit Schleife wurde
9mal der Rote Adlerorden 4 Kl 137mal verliehen Der Kronen
orden 2 Kl findet ſich 4mal unter den Auszeichnungen Wer
Kronenorden 3 Kl 32mal 4 Kl 83mal Der Adler der Jnhaber

ſicht die zunehmende Verbreitung der

Feuilleton

Sumurün
Pantomime von Friedrich Frekſa

Erſtaufführung im Münchener Künſtler Theater
Von unſerm Münchener Korreſpondenten

Erſtes Dreieck der Scheich Sumurän Nur al din
Zweites Dreieck der Bucklige die Tanzſklavin der Sohn
des Scheichs Nur al din und Sumurün repräſentieren die
zart betörende Liebe der Sohn des Scheichs und die Tanz
ſklavin heiße Begierde Der Scheich verſonifiziert die ge
hörnte Macht der Bucklige die gehörnte Ohnmacht Und
die Summe beider Größen im Quadrat der Leidenſchaft und
Eiferſucht ergibt Friedrich Frekſas Pantomime Sumurün

Man lieſt es und ſtaunt aber man geht hin und wohnt
der Löſung bei Und nun ſchaut man und ſchaut und ver
liert ſich in träumender Betrachtung Wie aus dem lockeren
Gekräuſel der Opiumpfeife flattern die Viſionen auf und
verbinden ſich durch das Geſpinſt verworrenſter Geſchehniſſe
zu einer Zauberwelt von beiſpielloſer Zartheit Grauſam
keit und Pracht Man ſchreitet durch verſtaubte ſonnige
Bazare blickt in dunkle Gauklerbuden und verpackte Läden
Man ſtaunt und zaudert in begehrlicher Befangenheit vor
hochgetürmten Haremsmauern und dringt durch kühle weite
Säle über ſteile Wendeltreppen in die verborgenſten Ge
mächer ein Blumenverſchüttet umwirbeln uns halbnackte
geſchmeidige Körper haſchen und fliehen Dazwiſchen das
grelle Aufleuchten einer geſpenſtiſch blaſſen Geſtalt ein
kaltes Raſſeln ein dumpfer Fall und hohles Röcheln Ge
tragen vom Rhythmus gemeſſener Geſte und gedämpfter
Muſik ſchwebt man dahin zwiſchen Seligkeit und Grauen
und durchlebt im wachen Zuſtande alle Stadien berückender
Träume

Das ſtumme Schattenſpiel verſchärft die JAuſion ver
mittelt uns die ſeeliſchen Erſchütterungen auf der Bühne
mit ſpontaner Wucht und ſchließlich glaubt man ſchier der
Wirkung eines inſpirierten Kunſtwerkes ausgeſetzt zu ſein

Dann aber ſinkt der Vorhang Lautlos verſchwinden
auf dem Blumenſteg die geſchmeidigen Geſtalten in unbe
kannte Ferne Das Licht flammt auf und man erwacht
Erwacht wirklich denn von der ganzen Herrlichkeit iſt nichts
geblieben als vage traumhafte Erinneruxg Allerlei Un
gereimtheiten fallen einem ein allzu grelle Lichter Mätzchen
und Effekte die ſich nun ungemildert durch Muſik und
Mimik in aller Plumprheit aufdrängen Und ſchließlich ge
langt man zu der Einſicht daß man düpiert vom Glanze

des Hausordens von Hohenzollern 17mal das Kreuz des Allg
Ehrenzeichens 21mal das Ehrenzeichen ſelbſt 141mal

Unter den Charakterverleihungen uſw ſind folgende er
wähnenswert Der Titel Oberbürgermeiſter für den Erſten Bürger
meiſter Scholtz in Danzig das Recht zum Tragen der goldenen
Amtskette für Oberbürgermeiſter Kühnaſt in Graudenz Dieſe
Sladt erhielt das Recht einen Vertreter in das Herrenhaus zu
ſenden Der Burggraf von Marienburg Graf Roland v Brün
neck Bellſchwitz bekam das Prädikat Exzellenz Zu Kam
merherren wurden der Landrat v Brünneck und Ritterguts
beſitzer v Wuthenau ernannt

Der Regierungspräſident von Stettin Günther iſt auf
dem Gute des Kammerherrn v d Oſten Penkuhl bei dem er
zum Beſuch weilte plötzlich geſtorben

Günther war am 9 April 1857 zu Marzdorf im Kreiſe
Deutſch Krone geboren 1878 trat er als Gerichtsreferendar in den
Staatsdienſt ab 1884 diente er als Hilfsarbeiter an den Staats
anwaltſchaften Berlin Elbing Gneſen dann als Regierungs
aſſeſſor bei der Regierung in Potsdam 1888 erhielt er die Ver
waltung des Kreiſes Rummelsburg in Pommern von 1890 bis
1899 war er in der Reichskanzlei tätig zuletzt als Geheimer
Oberregierungsrat Am 15 März 1899 wurde er zum Regie
rungspräſidenten von Stettin ernannt

Ausland
Eine Verhaftung deutſcher Luftſchiffer

in Rußland
die dort zur Landung gezwungen waren wird in folgen
dem Telegramm gemeldet

Warſchau 29 Aug Ein deutſches Luftſchiff das am
Sonnabend in Berlin aufgeſtiegen war mußte am
Sonntag nachmittag im Walde beim Dorfe Dlutow im
Kreiſe Lask Gouvernement Petrikau wegen ſtarken
Windes und Regens landen Es wurde ſtark beſchädigt
und die Ballonhülle von Bäumen zerriſſen Die ruſſiſche
Kreisbehörde aus Lask erſchien an Ort und Stelle und
nahm ein Protokoll auf Von den drei Jnſaſſen gaben
zwei an ſie ſeien deutſche Stabsoffiziere der
dritte iſt ein Jngenieurtopograph Da man bei ihnen
Aufnahmen von verſchiedenen polniſchen Städten der
Gouvernements Kaliſch und Petrikau ſowie chiffrierte
Notizen fand wurde das gianze Material beſchlag
nahmt Die drei Herren wurden verhaftet mit dem
verpackten Ballon nach dem Kreisamt in Lask gebracht
und dort inderniert Alle Dokumente wurden zur Prü
fung an den Generalſtab in Warſchau geſchickt

Wie dem B An der Berliner Verein für Luft
ſchiffahrt mitteilt handet es ſich hier um den Ballon He
rald der am Sonnabend in Schmargendorf mit Jnge
nieur Gericke und Rechtsanwalt Cords aufgeſtiegen iſt Von
den Herren traf ein Telegramm aus Dlutow ein das aber
ſo verſtümmelt iſt daß nur einzelne Worte zu entziffern
ſind Da es ſich alſo um einen Jrrtum der ruſſiſchen Be
hörden handelt dürfte der Zwiſchenfall bald erledigt ſein

Snglische Phantastereien
Der Direktor der Gasanſtalt in Nottingham J H

Vrown erzählt wie dem B aus London gemeldet
wird daß er auf einer Motorradtour von Baſel nach Metz
gefahren ſei Jn Metz erkundigte er ſich nach dem Weg nach
Boulogne Da ſich keine Karte in der Reſtauration vor
fand ging er in eine zweite wo er als Spion von
zwei Gendarmen verhaftet worden ſei die ihm
in der brutalſten Weiſe behandelt hätten Nachdem er

Stunden in Haft geſeſſen hatte ſei er freigelaſſen
worden

nur Auge und Gefühl ſich gänzlich ſeiner Urteilskraft ent
ſchlagen hätte d h einer Myſtifikation zum Opfer gefallen
iſt Der Autor hat uns durch die Veröffentlichung orien
tierender Artikel die Möglichkeit vorweg genommen ihm
daraus einen Vorwurf zu machen Freimütig hat er be
kannt daß ſeine Pantomime nicht als Kunſt ſondern als
Machwerk zu bewerten ſei und zum Beweiſe dienen ſollte

ſener pantomimiſchen Leiſtung deutſche Schauſpieler fähig
eien

Der Verſuch muß als gelungen betrachtet werden
Moiſſis Nur al din Schildkrauts Buckliger und die ent
zückende Sumurün des Frl Eibenſchütz wird man nicht ſo
bald vergeſſen Die Aufführung war der glänzendſte Erfolg
Reinhardſcher Regie und Bühnentechnik und die ſzeniſche
Ausſtattung von Ernſt Stern das ſtiliſtiſch Koſtbarſte
was das Künſtler Theater uns bis jetzt geboten hat be
deutet einen großen Fortſchritt auf dem Wege der Bühnen
reform Gänzlich verfehlt aber wäre es nur die geringſten
Hoffnungen für die Entwicklung der dramatiſchen Kunſt an
dieſe Neubelebung der Pantomime zu knüpfen

Sumurün war ein Triumph des Mimen über
den Dichter
der erſtrebenswerten Ziele der Schauſpielkunſt weil mimiſche
Jmproviſation nie die dichteriſchen Jntentionen erſetzen
können wird

Man verſuche nur Raimunds Märchenſpiele oder Grill
parzers Ein Traum ein Leben mit gleichen Mitteln auf
die Bühne zu bringen und man wird nicht lange zweifeln
können daß neben dem vom Wort getragenen und durchs
Wort vertieften Drama die Pantomime zum ergötzlichen
Spiel einer müßigen Stunde herabſinken muß

München Waldemar Hartmann
Kindliche Weichheit neben eiſerner Energir

Neues von Bismarck
Einer der vertrauteſten Mitarbeiter des Altreichs

kanzlers der 1907 geſtorbene Chriſtoph von Tiedemann der
1875 81 an der Spitze der Reichskanzlei ſtand hat zwei
Bände Erinnerungen hinterlaſſen aus denen Hermann von
Petersdorff im Türmer Herausgeber Frhr v Grotthuß
u a folgendes mitteilt Der ſo vielfach eingewurzelten
aber grundfalſchen Vorſtellung von dem Kraftmenſchen Bis
marck ver jederzeit alles mit dröhnendem rückſichtsloſem
Küraſſierſchritt durchgeſetzt habe wird Tiedemanns Buch
vielleicht etwas Abbruch tun Denn in ihm tritt der ele
gante durch ſeine entzückende Feinheit imponierende Staats
mann deutlich in die Erſcheinung So iſt zu veachten wenn
Tiedemann über einen Kronrat ſchreibt Namentlich die
Ausführungen Bismarcks waren in dem Tone ehrfurchts

Der Spezialkorreſpondent der Daily Mail WMaxwell erzählt in einem Artikel er ſei nach linKontinent gefahren um ſich den Stand der n
Emden BVorkum Norderney und der Gegenbe eſtigung n in
Holland und Belgien anzuſehen Aus den Vor in
Batterien ſchließt er daß Deutſchland einen A iff
Holland vorhabe und aus dem Tunnel der Eiſe ah
Malmedy folgert er ein gleiches für Belgien n bei

Herr William Marwell ſcheint gar nicht zu ahne
was für einen Unſinn er ſchreibt Jm übrigen darf n
ſich ſchreibt ſehr richtig das B in England an
wundern wenn nach derartigen Albernheiten wie e dt
Maxwell ſie zum beſten gibt die deutſchen Behö Herr
die an deutſchen Vefeſtigungsanlagen Herumſpaziere aufEngländer ein Auge haben und hnen dabei mancher

Ungelegenheiten bereiten rlei
Die Antwort des Vatikans

Der ſpaniſche Miniſter des Auswärtigen Garci
Pietro teilte dem Korreſpondenten des Pariſer Figa
in San Sebaſtian mit daß die Note des Kardinal
Merry del Val welche die Antwort auf die ſpaniſg
Note vom 1 Auguſt enthält endlich angekommen el
Jn der Note ſeien lediglich Betrachtungen über das v
Madrider Kabinett der päpſtlichen Kurie gegenüber ein
geſchlagene Verfahren enthalten Sie beſchränke ſich
weſentlichen darauf die Haltung des Vatikans
rechtfertigen Garcia Pietro wird dieſe Note dem
Miniſterrat mitteilen der wahrſcheinlich am 4 September
zuſammentritt Der allgemeine Eindruck iſt daß durch die
Note des Vatikans die Möglichkeit einer Wiederaufnahme
der Verhandlungen gegeben ſei

Die Annerion Koregs
iſt öffentlich bekannt gegeben worden die neue
Kolonie wird den Namen Cho Sen führen Die japa
niſche Regierung hat den Mächten eine Erklärung über
ſandt in der es heißt daß der beſtehende koreaniſche Tarif
für Ein und Auefuhr ſowie die Beſtimmungen über den
Küſtenhandel und die offenen Häfen in Korea für die näch
ſten zehn Jahre in Gültigkeit bleiben ſollen Maſampho
wird aus der Liſte der offenen Häfen geſtrichen und dafür
Shinwiju neu geöffnet Die japaniſchen Geſetze über Pa

Die Verträge zwiſchen Korea und den fremden Mächten
treten außer Wirkſamkeit an ihrer Stelle ſollen ſoweit
angängig die jetzt beſtehenden Verträge Japans zur An
wendung gelangen Ausländer ſollen in Koreag ſoweit es
die Umſtände erlauben dieſelben Rechte genießen wie im
eigentlichen Japan

Der Vertrag über die Annexion Koreas enthält acht
Artikel Artikel 1 beſagt daß der Kaiſer von Korea alle
ſeine Herrſcherrechte über ganz Korea für immer und ohne
Einſchränkung an den Kaiſer von Japan abtritt Artikel 8
daß der Vertrag vom Tage der Veröffentlichung an in Kraft
tritt Die übrigen Artikel beziehen ſich auf Einzelheiten
der Verwaltung und der Behandlung der koreaniſchen Ve
völkerung

Kleine Cagesnachrichten

Deutſch tſchechiſche Schlägereien

Während des tſchechiſchen Sokolfeſtes in Loboſitz und eine
gleichzeitig gefeierten deutſchen Volksfeſtes am Sonntag kam es zu
ernſten Prügeleien Eine tauſendköpfige Menge drang die Wacht
am Rhein ſingend zum Narodni Platz vor wurde jedoch von Gen
darmen zurückgeworfen Bei der Abfahrt der Sokoliſten entſpann
ſich am Bahnhof ein förmlicher Kampf Einige Deutſche wurden
durch Meſſerſtiche verletzt Da die vorhandenen fünfzig Gendarmen
nicht ausreichten wurde ſchließlich eine Schwadron Kavallerie aus

Solche Triumphe aber liegen außerhalb

Thereſienſtadt requiriert worauf die Ruhe wieder hergeſtellt wurde

voller Deferenz gehalten den er immer dem Kaiſer gegen
über anzuſchlagen pflegte ebenſo wenn es von einer hoch
wichtigen Sitzung der Bundesrats Ausſchüſſe heißt v
Fürſten präſidiert Hochelegante Reden desſelben Wäh

manns Angabe immer eine verbindliche Haltung wen
er auch bisweilen ſeine Augenbrauen zu ſtreichen begann
Tiedemann iſt nach ſeinem eigenen Bekenntnis in ſeinen
langjährigen engen Zuſammenleben mit Bismarck nur ein
einziges Mal in verletzender Tonart vom Fürſten behandel
worden Dergleichen Mitteilungen veranſchaulichen die vor
nehme Art des Kanzlers und die Gewalt die er über ſeine
Löwennatur doch im allgemeinen zu bewahren wußte

Eine ganz eigenartig rührende Epiſode iſt die G
lung von Sultans des erſten Reichshundes T 4
Unten bot ſich uns ein wirklich erſchütternder Anblick An

dem Fußboden ſaß der Fürſt den Kopf des ſterses
den Hundes in ſeinem Schoß haltend e
flüſterte ihm liebkoſende Worte zu und ſuchte ſeine r en
vor uns zu verbergen Bald darauf ſtarb der Hund ſen
Fürſt erhob ſich und ging auf ſein Zimmer kam an bie
Abend auch nur auf kurze Zeit wieder um Gute Nach 5
ſagen Und weiter Nach dem Frühſtücke ſtiegen Dir
Pferde der Fürſt war einſilbig er ſuchte die Wege was
wo ſein lieber alter Hund ihn zuletzt begleitet Doch en
leſe ſelbſt nach So wohnte kindliche Weichheit dicht n
harter eiſerner Energie in dem Fürſten dieſe

Am mächtigſten packt die geniale Geiſteskraft renen
Mannes bei ſeinen aus dem Augenblick herausge du gen
alle Knoten löſenden Entſchlüſſen und Entſchei Sbſung
Schon früher hat Tiedemann jene klaſſiſche Art der ne
einer größeren Anzahl von Differenzpunkten wegen e das
Handelsvertrages mit Oeſterreich erzählt über deinem
Staatsminiſterium in Abweſenheit Bismarcks Aber den
Beſchluß hatte kommen können Nachdem er dar i mar
Bericht ſeines Geheimrats angehört hatte klopfte ſch auch
in größter Gemütsruhe ein Ei auf und ſagte ohne 1
nur einen Moment zu beſinnen Antworten 7 Fällt
Dieſe Konzeſſion will ich zur Not genehmigen e warungen
mir gar nicht ein ad 3 Das muß ſpäteren Verein ntiie
vorbehalten bleiben uſw Die Entſcheidung über at ein
Punkte kam wie aus der Piſtole Als der Buer einen

mal d gut hat oweirgreifenden an zur Aenderung derdieſer Körperſhaſt fix und fertig Als Schiwaleſ
Fürſten kam um ihm den Vorſchlag zum Berlin Min
zu unterbreiten konferierten die beiden 203 x
Dann erſchien der Fürſt in der Tür einen S einzube

in der Hand auf dem das ganze Programm de
rufenden Kongreſſes niedergeſchrieben war

tentſchutz und UArheberrechte werden auf Korea ausgedehnt

rend der Miniſterberatungen bewahrte Bismarck nach Tiede
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un der Aufführung der von dem König Nikolaus
Montenegro verfaßten dramatiſchen Dichtung Die

tanzarin im Serbiſchen Rationaltheater zu Belgrad er
Boa ſtürmiſche Demonſtrationen gegen den

Urſten Als der Vorhang aufging wurden auf der Galerie

Demonſtrationen gegen König Nikolaus

gleichzeitig begann ein Schreien und Pfeifen Trotz
der Polizei dauerte der Lärm während der

ſich nach ihrer Beendigung auf

g lautpfuirufe en
des Ein Worſtellung an und ſetzte

e Straben fort
in franzöſiſcher General inſultiert

e Der franzöſiſche Gene ral Reynet Kommandant der
Infanteriebrigade in der Garniſon Rennes wurde auf offener

S e von einem Mann angerempelt und infultiert Der General
Sſend ſich in Uniform Er kehrte ſich um ſtürzte ſich auf ſeinen
hreier indem er thn mit der Reitpeitſche dedrohie worauf ſich
der letztere aus dem Staube machte
Kein Angemeinausſtand in Bilbao

Jn einer Delegiertenverſammlung des Arbeiterverbandes zu
Gilbao der auch Delegierte aus Madrid beiwohnten wurde mit

egen 13 Stimmen veſchtoſfen den Generalſtreik nicht zu pro

flamieren
W

Ralle und Umgebung
Halle a S 30 Auguſt

Der Zar in Halle
Heute in der Frühe 724 Uhr wird der Zar mit Ge

felge im Hofzug auf der Reiſe nach Friedberg im hieſigen
Bahnhof eintreffen Es ſind umfaſſende Abſperrungsmaß
regeln getroffen

Hat der Straßenanlieger auch die
Koſten für die Vorflut zu tragen
Zu der Frage der Vorflutkoſten erklärt das Reichs

gericht daß ſich entgegen dem Fluchtliniengeſetz einſchrän
kende vertragliche Beſtimmungen treffen laſſen wonach die
Anlieger von den Koſten für die Vorflut entbunden werden
önnenre ſolches Uebereinkommen hat die Stadtgemeinde

mit dem Baumeiſter K zu Halle getroffen als ſie unterm 7 Aug
1000 Verträge über den Ausbau von Straßen
ſtrecken der Bertramſtraße und der Jakobſtraße abſchloß Jn
8 1 dieſer Verträge verpflichtete ſich die Stadtgemeinde zum Aus
hau der Straßenteile gemäß den S 8 des Ortsſtatuts binnen
gewiſſer Friſt Nach S 2 hat K ſich verpflichtet der Stadtgemeinde
die Herſtellungskoſten der Straßenanlagen mit
jährlich 428 Proz ſolange zu verzinſen bis die Stadtgemeinde
dieſe Koſten von ihm und den übrigen Anliegern des Straßen
teils auf Grund der S 8 des Ortsſtatuts eingezogen hat Jn
den den Verträgen beigefügten Koſtenanſchlägen war der Kanal
toſtenbeitrag auf 15 Mark für das laufende Meter beziffert Jn
annähernder Uebereinſtimmung entfallen an tatſächlich für die
beiden Straßenteile aufgewendeten Kanalbaukoſten auf die
Vertramſtraße 2946,49 Mark und auf die Jakobſtraße 5575,52 Mk
Die Stadtgemeinde Halle hat aber unter Zugrundelegung des g e
ſamten Kanalnetzes die Einſtellung eines Einheitsſatzes von
zunächſt 30 Mark und ſchließlich von 50 Mark für das laufende
Meter als Koſtenbeitrag beſchloſſen Für die Bertramſtraße be
trägt das 10 063 Mark und für die Jakobſtraße ergibt ſich ein
Betrag von 17 154 Mark Gegen dieſe Berechnung erhob K die
vorliegende Klage indem er unter anderem behauptet daß die
Veklagte verpflichtet ſei in die am 15 März 1907 gelegte Ab
rechnung über die Freilegungs und Ausbaukoſten a der Jakob
ſtraße zwiſchen Steinweg und Bertramſtraße an Kanalbaukoſten
nicht 17 154 Mark ſondern nur 5575,52 Mark b der Bertram
ſtraße zwiſchen Jakobſtraße und Schwetſchkeſtraße an Kanalbau
koſten nicht 10 063 Mark ſondern nur 2946,49 Mark einzuſtellen

Landgericht Halle a S und Oberlandesgericht Naumburg a S
haben nach dieſem Antrage erkannt Die Reviſion
der Stadtgemeinde Halle iſt jetzt von Reichs gericht zurück
gewieſen worden Jn den Entſcheidungsgründen hierzu
erklärt der VII Zivilſenat des Reichsgerichts zunächſt den Rechts
weg ohne Einſchränkung zuläſſig Jm weiteren heißt es es ergebe
ſich daß die Parteien bei der Feſtſetzung des Umfanges der Gegen
leiſtung des Klägers freie Hand gehabt hätten und daß wenn
auch im allgemeinen die Baukoſten wie ſie ohne die Verträge
von den Anliegern auf Grund des S 15 des Fluchtliniengeſetzes
und des darauf beruhenden Ortsſtatuts hätten eingezogen werden
können als Richtſchnur dienen ſollten doch eine einſchrän
ken de Abrede möglich geweſen ſei Sodann heißt es in den
Hründen weiter Jnsbeſondere war es denkbar und vielleicht ſogar
iaheliegend daß von den Koſten der Kanaliſation die den
Segenſtand des Streites bilden diejenigen ausgeſchieden wurden
velche nicht für die Herſtellung der Kanäle in den neuen Straßen
elbſt ſondern für den allgemeinen die Wäſſer aus den Einzel
kanälen aufnehmenden Kanal die ſogenannte Vorflut aufzu
venden und vorausſichtlich bereits aufgewendet waren Auch wenn
Aieſe Koſten als Koſten der Straßenentwäſſerung zu den Anlieger
keiträgen gehörten worüber hier nicht zu befinden iſt lag
s doch im Vefinden der Beteiligten ſie nicht dem vom Kläger
u verzinſenden Kapital hinzuzurechnen Ob die Parteien das

r oder das andere gewollt haben iſt im Wege der Aus
ars der Verträge feſtzuſtellen und im weſentlichen

a frage Iſt die Auslegung die der Berufungsrichter den Ver
i n hat zuteil werden laſſen rechtlich nicht zu beanſtanden ſo

auch das Verlangen des Klägers begründet daß die Ab
ehnung der Beklagten über die Straßenbaukoſten nur die tat
ſigiis aufgewendeten Kanalbaukoſten nicht die Koſten der Vor
z vie Darum war die Reviſion zurückzuweiſen Akt

VII 407,/09

Schutzmassregeln bei Choleragetahr
Se Bei den Maßnahmen die von unſerer modernen
net henbekämpfung auch gegen die Verbreitung der Cholera
geren ſind iſt eine Beunruhigung des Publikums nicht
atäffertigt Jmmerhin erſcheint es in dieſen unruhigen

ſeren tunlich in kurzen Zügen die Verhaftungsmaßregeln
ben iegen die zu einer wirkſamen Unkerſtützung der von

Behörden angeordneten Maßnahmen nötig ſind
dir ie Anſteckung mit Cholera erfolgt nur durch
ſchei t oder indirekte Berührung mit den Aus
rege Ungen eines Cholerakranken Jn dieſen iſt der Er
eine der Cholera der Kommabazillus enthalten Es iſt
der t dängnisveller rrtum wenn noch viele glauben daß
eine Kufenthalt in der Umgebung von Cholerakränken
die C ſteckungsgefahr in ſich berge Durch die Luft wird

irre niemals übertragen Man hat alſo in erſter
owohl bei der Berührung von Gegenſtänden als auch

er von welche ausung kommen größte Reinlichkeit walten zulaſſen Gekochte Speiſen oder Getränke können niemals

W t r r Je Der die Siedeam gemacht wird erner ſorge mandurch vorſichtige Wahl ſeiner Nahrungsmittel für Verhü

v von Darmkatarrhen da ſolche in erſter Linie die Jn
fektion begünſtigen Am allerbeſten bleibe man bei der
gewohnten Ernährungsweiſe und vermeide Speiſen die den
Magen unnötig reizen

Sollte in einer Familie irgend ein verdächtiger Fall
von Darm katarrh vorkommen ſo empfiehlt es ſich auch
in den ſcheinbar leichteſten Fällen die Stühle mit Chlor
kalk 5prozentiger Karbolſäure oder Eiſenvitciollöſung zu
desinfizieren Auch das pſychiſche Moment ſpielt ſicher in
ſoſern eine nicht zu unterſchätzende Rolle als überängſt
liche Leute gerne kopfles werden und in dieſer Kopfloſig
keit erſt recht Fehler begehen Jm übrigen iſt von den
Maßnahmen unſerer Sanitätspolizei mit Beſtimmtheit zu
erwarten daß alles geſchehen iſt um eine Ausbreitung der
gefürchteten Krankheit zu verhindern

Zur Schonzeit des Wildes
A Nach der preußiſchen Jagdordnung ſind mit der

Jagd zu verſchonen weibliches Rehwild und Rehkälber vom
I Januar bis zum 31 Oktober Aus Gründen der Landes
kultur oder der Jaodpflege kann durch Beſchluß des Be
zirksausſchuſſes die Schon zeit verlängert werden

Dementſprechend hatte der Bezirksausſchuß zu Königs
berg i Pr die Schonzeit für Rehkälber auf das ganze Jahr
cusgedehnt Als ein Polizeibeamter am 30 Dezember 1909
mehrere Rehe in der Wildhandlung von Ch hängen S
nahm er an e ſich unter den Rehen auch ein Rehkalb

r Die Rehe hatte der Handlungsgehilfe R für Ch
gekauft

Gegen beide Perſonen wurde Anklage auf Grund
der Jagdordnung erhoben Von der Polizeibehörde war
dem Geſchäftsinhaber Ch bei Eröffnung ſeines Geſchäfts
ein Buch zur Belehrung übergeben worden Ch gab bald
das Buch zurück mit der Erklärung er wiſſe was in dem
Buche ſtehe Die Strafkammer zu Königsberg i Pr ver
urteilte die Angeklagten zu Geldſtrafen nachdem ein Sach
verſtändiger erklärt hatte daß das eine Reh ein Rehkalb
ſei welches aufgebrochen nur 23 Pfd gewogen und noch
fünf Milchſchneidezähne im Unterkiefer gehabt habe Das
Landgericht nahm unter dieſen Umſtänden an daß die Un
kenntnis der Angeklagten auf Fahrläſſigkeit zurückzuführen
ſei wer mit Wild Handel treiben wolle müſſe ſich auch ein
gehend mit den Wildarten beſchäftigen ſo daß er ein Reh
von einem Rehkalbe unterſcheiden könne

Die Reviſion der Angeklagten wurde vom Kammer
gericht als unbegründet zurückgewieſen da die Vorentſchei
dung ohne Rechtsirrtum ergangen ſei insbeſondere habe
a e oframwor den Begriff der Fahrläſſigkeit nicht ver

annt

verdächtiger Um

Neue Vorſchriften für die Eiſenbahner
Mit dem 1 Oktober d J treten für das geſamte Zug und

Lokomokivperſonal der preußiſch heſſiſchen Staatsbahnen die ſeither
gültigen Vorſchriften für die Berechnung der Nebengebühren der
Fahrdienſtbeamten außer Kraft Mit dem gleichen Tage werden
allgemein die ſeit Jahren verſuchsweiſe im Direktionsbezirk Frank
furt a M eingeführten Stundengelder in allen Bezirken zur
Anwendung gebracht Mit dieſem Entſchädigungsverfahren ſollen
die bisherigen ſchroffen Ungleichheiten in der Höhe der Neben
gebühren nach Möglichkeit beſeitigt werden

Was die Schnellzugsperſonale in Zukunft weniger
an Nebengebühren erhalten bekommen die Güterperſongale
mehr ſo daß die geſamte neue Berechnung für den Staat ein
Mehr an Ausgaben bedeuten wird

Fußballſport Am vergangenen Sonntag ſtanden ſich
auf dem Sandanger der Jünglings und Lehrlingsverein
St Georgen und der Fußballring Dom im Retourſpiel
gegenüber erſtere nahmen für die erlittene Niederlage Re
vanche und ſiegten mit 5

Provinzial Nachrichten

26 Hauptverſammlung des Harzklubs
55 Sitzung des Hauptvorſtandes

Klausthal 27 Aug Jm Hotel Rathaus fand heute nach
mittag die 55 Sitzung des Hauptvorſtandes ſtatt die um 3 Uhr
vom Vorſ Herrn Oberforſtrat Reuß Deſſau eröffnet und geleitet
wurde Nachdem der Vertreter für den Klausthaler Bezirk fim
Zentralvorſtand Fabrikbeſitzer Ebeling Klausthal die Verſam
melten begrüßt hatte wurde Herrn Gymnaſialdirektor Dr Kolde
weyHarzburg das Wort zu ſeinem Vortrage über Harzandenken
und Heimatkunſt erteilt Redner wies darauf hin daß ein kunſt
gewohntes Auge geradezu ſchaudern müſſe vor dem was es heute
in den meiſten Harzandenkenverkaufsſtellen erblicke Man finde
da als Harzandenken Schweizerhäuschen den Schweizer Bua
Puppen im Schwarzwälderkoſtüm Sachen aus Muſcheln uſw und
auch direkt häßliche Sachen Jn der Zeit der Heimatpflege und
Heimatkunſt müſſe auch im Harz darauf geſehen werden daß hier
ein Wandel zum Beſſeren eintrete daß auch hier im Harz wie in
anderen bedeutenden Fremdenverkehrsgebieten ſchon längſt Ober
bayern Sachſen Schweiz die guten alten Kunſtformen dieſer
Volkskunſt wieder aufleben Das Oberharzer Muſeum in Klaus
thal und das Vaterländiſche Muſeum in Braunſchweig z B
böten dafür eine Fülle von Anregung Anfänge zu einer ſtrengeren
Anforderungen genügenden Heimatkunſt ſeien ja auch im Harz vor
handen Dieſe müßten nur tatkräftig gefördert und nterſtützt
werden Das zu tun ſei in erſter Linie der Harzklub mit berufen
der ſo im Sinne ſeiner idealen Aufgaben wirken könne Der Vor
trag wurde unterſtützt durch ein veiches Anſchaungsmaterial der
Andenkeninduſtrie aus dem Harz aus Sachſen Bayern der Schweiz
uſw das durch Gegenüberſtellung von Beiſpiel und Gegenbeiſpiel
beſonders eindrucksvoll war Ein Ausſchuß beſtehend aus den
Herren v Frankenberg Braunſchweig Koldewey Harzburg und
Weinack Goslar ſoll ſich mit praktiſchen Maßnahmen zur Durch
Fs dieſer Anregungen beſchäftigen und ſpäter Bericht er

ten
Nachdem die Ausſtellung beſichtigt und erläutert war wurde

in die Tagesordnung eingetreten Der Druck einer Winterausgabe
der Routenkarte für 1909/10 wurde beſchloſſen Dem Redaktions
ausſchuß wurde Vollmacht erteilt zur Kündigung des Vertrages
mit der Faberſchen Buckdruckerei und zum Abſchluß eines neuen
Vertrages mit dieſer über den Druck der Vereinszeitſchrift da eine
Formatänderung in Ausſicht genommen iſt Die dazu etwa er
forderlichen Mehrkoſten bis zu 1000 Mark jährlich wurden be
willigt Nach den Bericht des Herrn H C Ruch ſiher die Ver

handlungen wegen Beteiligung des Harzklubs an der Berliner

H II III

Ausſtellung für Reiſeverkehr uſw im Jahre 1911 wird beſchloſſen
von einer Beteiligung an der Ausſtellung abzuſehen Ueber die
weiteren Verhandlungen mit den beteiligten Behörden wegen
Maßnahmen zum Schutze der Wanderer im Harz berichtet der Vor
ſitzende Herr Oberforſtrat Reuß Der Harzklub hat ſich an das
Miniſterium des Jnnern in Berlin an die Regierungen in Braun
ſchweig und Deſſau gewandt mit anregenden Vorſchlägen Leider
haben dieſe Anregungen vorläufig einen poſitiven Erfolg noch
nicht gehabt Die beantragten Geldbewilligungen werden ſämtlich
genehmigt z T unter Kürzung der beantragten Summe Es er
hielten die Zweigvereine Lauterberg 60 Mark für Beſſerung der
Teilſtrecke des Weges BarbisLauterberg Lautenthal 200 Mark für
Beſſerung des Weges LautenthalHahnenklee Schwargzfeld 150 Mk
für den Göttinger und andere Wege in dem Zweigvereinsgebiet
Ellrich nur 105 Mark zur Beſſerung und Bezeichnung der Wege
EllrichStauffenbergZorge und Ellrich Roter Schuß Hayn 170 Mk
für Jnſtandſetzung und Beſchilderung des Weges Hayn Wippra
Rübeland 75 Mark zum Bau eines neuen Weges nach dem Schützen
platz Jlfeld 150 Mark für teilweiſe Verlegung des Weges nach
dem Hohnſtein Neuwerk 60 Mark für Legen und Fortſchaffen der
Rappbodebrücke Rottleberode 180,50 Mark zum Ausbau eines
bequemen Zugangsweges zur Grasburg Uftrungen 150 Mark zum
Bau einer neuen Brücke über die Tyra Buntenbock 100 Mark zur
Deckung des Defizits aus den Jahren 1909 und 1910 mit dem Be
merken daß in Zukunft die Zweigvereine tunlichſt vermeiden ſollen
ſolche Defizitanträge zu ſtellen Sondershauſen nur 100 Mark für
Neubeſchilderung eines neuen Zugangsweges nach dem Obelisk
auf dem Kyffhäuſer Die beiden anderen Anträge des Zweig
vereins für Beſſerung der Wege nach dem Poſſen und nach dem
Frauenberg mußten auf Grund der Beſtimmung der Satzung über
das Vereinsgebiet abgelehnt werden Der Zweigverein Deſſan
regte die Bereitſtellung der Schülerherbergen auch für Schüle
rinnen an die Prüfung dieſer Frage wird dem Schülerherberge
ausſchuß der eine Reviſion der beſtehenden Verträge mit den Wir
ten in Ausſicht genommen hat als Material überwieſen

50jähriges Jubiläum des Erfurter Männerturnvereins
Erfurt 29 Aug Hier wurde am Sonntag das 50jährige

Beſtehen des hieſigen Männerturnvereins feſtlich begangen Zur
Feier hatten ſich der Kommandeur der 38 Diviſion Generalleut
nant von Strubberg Oberbürgermeiſter Dr Schmidt
Oberregierungsrat Dr Lewald ſowie zahlreiche Honorationen
der Stadt eingefunden Die Feſtrede hielt Herr Weidling
der einen Ueberblick über die Geſchichte des Turnens wie des
Vereines gab Er ſchloß mit dem Gelöbnis der Treue zur Turnerei
wie zum Vaterlande Nach einem ſtimmungsvollen Prolog den
eine Dame ſprach wurden an die beiden Vereinsfahnen prächtige
Bänder geheftet

Jm Namen der Regierung überbrachte Geheimrat Lewald die
beſten Wünſche für das fernere Gedeihen des Vereins Er wies
vor allem auf die Kriegstaten vor 40 Jahren hin an denen auch
die Turner in hervorragendem Maße beteiligt waren Ober
bürgermeiſter Schmidt gedachte jener ſchweren Tage als der
Verein gegründet wurde damals als erſt der Vorfrühling langſam
hereinbrach Gymnaſiallehrer Henſchel Weimar ſprach darauf
im Namen des Kreiſes Mit dem Liede Das treue deutſche
Herz ſchloß die Feier

Nachmittags fand ein Schauturnen ſtatt

Verhaftung eines Mörders
Plauen i 28 Aug Geſtern abend iſt der Weber Ger

beth der am 17 d M in Untertriebel in der Kreishauptmann
ſchaft Zwickau ſeine Stiefmutter ermordet hat unweit Unter
triebel verhaftet worden Er hat die Tat eingeſtanden

Zu den Typhus Erkrankungen in Stadt und Kreis Cöthen
Jm Jahre 1910 ſind ſeit 1 April bis heute angemeldet Typhus

erkrankungen aus der Stadt 11 aus dem Kreiſe 7 Fälle Im
Kreiskrankenhauſe zu Cöthen befinden ſich zurzeit 7 Typhus
erkrankte aus der Stadt Cöthen und 3 aus dem Kreiſe Cöthen
Typhuserkrankungen kommen alljährlich in größerer Zahl
vor zur Zeit des Eintritts größerer Hitze in Verbindung mit der
Olſtreife

Die diesjährige Zahl der Typhusfälle iſt keineswegs a b
norm Jn den vorhergehenden 2 Jahren ſtellten ſich die Zahlen
folgendermaßen 1908 Typhuserkrankte aus der Stadt 7 Fälle
aus dem Kreiſe 12 Fälle 1909 Typhuserkrankte aus der Stadt
10 Fälle aus dem Kreiſe 9 Fälle Zu einer Verdächtigung des
Leitungswaſſers in der Stadt Cöthen liegt nicht der ge
ringſte Grund vor Das Waſſerwerk beſteht an derſelben Stelle
ſeit 1884 und hat in den verfloſſenen 26 Jahren ſtets wohlſchmecken
des geſundes Waſſer geliefert Mindeſtens zweimal alljährlich
wird eine chemiſche und bakteriologiſche Unterſuchung des
Leitungswaſſers beider Brunnen mittels Entnahme von Proben
an den verſchiedenſten Stellen der Stadt vorgenommen Dieſe
Unterſuchungen ſind noch allemal auch in dieſem Jahre zu
friedenſtellend ausgefallen und haben nie zu Beanſtandungen ge
führt Auch hat der Herzogliche Kreisarzt zuletzt unterm 20 d M
amtlich bekundet daß weder die hygieniſche Prüfung der Waſſer
werksanlagen noch die Ermittelungen über die Entſtehung der
Typhusfälle welche in den letzten 3 Jahren hier vorgekommen
ſind irgendwelche Bedenken gegen die Waſſerverſorgung der Stadt
Cöthen hervorzurufen vermögen

Naumburg 28 Aug Landgerichtsrat von
Erffa Nach kurzem Krankenlager ſtark geſtern der
Landgerichtsrat Freiherr v Erffa hier Er hatte dem
hieſigen Gerichtshofe ſeit 1 Dezember 1900 angehört nachdem
er 1897 Staatsanwalt in Lüneburg geweſen war Jm
Jahre 1901 war er zum Ehrenritter des Johanniterordens
ernannt worden

Wittenberg 29 Aug Vermißt wird ſeit Sonn
abend mittag der 28 Jahre alte Bahnarbeiter Auguſt
Matteß aus Labetz Derſelbe hat mittlere Statur An
flug von blondem Schnurrbart Er begab ſich Sonnabend
früh zur Rangierarbeit nach Bahnhof Wittenberg wo er
bis Mittag Dienſt tat Seitdem iſt er nicht mehr geſehen
worden Er erhielt noch von einem Kollegen 2,50 Mark
wofür er dieſen vom Sonnabend abend bis Sonntag ver
treten ſollte er war jedoch nicht zur Stelle Matteß war
ein fleißiger Arbeiter und der einzige Ernährer ſeiner alten
kranken Mutter Er ging öfter nach der Elbe um zu baden
So liegt die Möglichkeit vor daß er dort verunglückt iſt

Helbra 29 Aug Seinen Leiden erlegen
Der Häuer Karl Kretſchmer der anfangs der Woche auf
dem Schachte durch niedergehendes Geſtein verletzt worden
war iſt im Knappſchaftskrankenhauſe zu Eisleben ver

Noch am Vormittag ließ ſein Befinden wiee rer ihren Mann beſuchenden Frau Kretſchmer geſagt wor
den war Hoffnung auf Beſſerung zu doch bereits am Nach
mittag gegen 4 Uhr verſtarb der Verletzte K hatte die
Wirbelſäule gebrochen vielleicht auch noch innere Ver
letzungen erlitten

M

Erfurt 29 Aug Nahrungsmittelkontroölkle Die
Erfurter Handelskammer hat an die Polizeibehörde ein Schreiben



gerichtet in dem über die gegenwärtig bei der amtlichen Nah
rungsmittelkontrolle geübte Praxis geklagt und an die
ſtädtiſchen Behörden das Erſuchen gerichtet wurde eine Sachver
ßändigenkommiſſion einzuſetzen die über beanſtandete Nahrungs
mittelproben vor der Anrufung des Gerichts zu hören ſei Der
Magiſtrat veranſtaltete darauf eine Umfrage in 30 preußiſchen
Städten die ergaben daß in keiner dieſer Städte eine
ſolche Sachverſtändigenkommiſſion beſteht und daß die Praxis der
Polizeiverwaltungen im weſentlichen dieſelbe iſt wie die in Erfurt
Jn einem Antwortſchreiben des Magiſtrats an die Handels
kammer wird dies mitgeteilt zugleich erklären ſich Magiſtrat und
Polizeiverwalter bereit in zweifelhaften Fällen außer dem amt
lichen Gutachter andere Sachverſtändige zu hören Wann hiervon
Gebrauch zu machen ſei müſſe dem pflichtgemäßen Ermeſſen der
Polizeiverwaltung überlaſſen bleiben Ferner iſt der Magiſtrat
gewillt die vorgekommenen Beanſtandungen fortlaufend der Han
delskammer mitzuteilen die ſie dann in geeigneter Form den
Intereſſenten zugänglich macht Endlich ſoll auch der Anregung
entſprochen werden nach Möglichkeit die Beteiligten bei Bean
ſtandungen vor Abgabe der Sache an die Staatsanwaltſchaft zu
hören

Nordhauſen 29 Aug Unglücksfall Das fünf
jährige Söhnchen des Kaufmanns Engelhardt ſpielte
am Sonnabend nachmittag mit anderen Kindern auf dem
Hofe einer hieſigen Brennerei Der Junge kletterte dabei
auf ein hohes Faß verlor das Gleichgewicht und ſtürzte
ſo unglücklich herunter daß er ſich erhebliche Verletzungen am
Kopfe zuzog

Nordhauſen 29 arg Unglücksfall im
Theater Bei der gari orſtellung des Muſikanten
mädels ereignete ſich ein bedauerlicher Unglücksfall Frau
Frühling Schulhof die die Partie der Reſel ſpielte und ſang
kam mit den Holzpantoffeln zu Fall und zwar ſo unglücklich
daß ſie ſich die Knieſcheibe zerſchlug Die Vorſtel
lung mußte ſofort unterbrochen werden Nach einer Pauſe
von ca 20 Minuten konnte die Aufführung fortgeſetzt wer
den allerdings mit Umbeſetzung

Suhl 29 Aug Für die Veteranen Die Stadt
verordneten bewilligten 300 Mark für bedürftige Veteranen und
genehmigten daß Veteranen mit weniger als 1000 Mark Ein
kommen von der Einkommenſteuer befreit ſein ſollen
Von privater Seite waren ſchon vorher für die Veteranen
200 Mark zur Verfügung geſtellt worden

R j
Vermischfes

Die Cholera in Spandau
Jn Spandau wurden bekanntlich zwei choleraverdächtige Fälle

in einer Familie Sarnow feſtgeſtellt Frau Sarnow iſt bereits
geſtorben während der Ehemann in der Jſolierbaracke des Städti
ſchen Krankenhauſes ſchwerkrank daniederliegt Die bakterio
logiſche Unterſuchung dieſer beiden Fälle hat nun ergeben daß
es ſich um aſiatiſche Cholera handelt Jnzwiſchen ſind
zwei weitere Perſonen unter choleraverdächtigen Um
ſtänden erkrankt der Desinfektor Hermann Neumann
und der Polizeiſergeant Robert Beide wurden gleich
falls ſofort nach der Jſolierbaracke des Krankenhauſes gebracht
während ihre Familien unter ſtrenge Quarantäne geſtellt wurden

Jm einzelnen gehen dem Berl Lok Anz folgende Nach
richten zu

Jn Spandau herrſcht über die raſch hintereinander aufge
tretenen Cholerafälle die den Anſchein erwecken als ob eine
Epidemie im Anzug ſei große Beunruhigung Alles huſcht in

eitem Bogen an dem Hauſe vorbei

Die amtliche Unterſuchung
in der bakteriologiſchen Abteilung des Jnſtituts für Jnfektions
krankheiten die vom Abteilungsvorſteher Profeſſor Lentz vorge
nommen wurde iſt beendet Sie ergab daß ſowohl bei der ver
ſtorbenen Frau Sarnow als auch bei ihrem Manne aſiatiſche
Cholera vorliegt Dieſes Ergebnis wurde ſofort dem Kultus
miniſterium dem Regierungspräſidenten in Potsdam dem Reichs
geſundheitsamt und den zuſtändigen Stellen in Spandau über
mittelt Galt es doch unverzüglich weitere Maßnahmen zu treffen
um eine weitere Verbreitung der Seuche möglichſt im Keime zu
erſticken Bald liefen hintereinander zwei Meldungen von neuen
choleraverdächtigen Erkrankungen ein Zuerſt wurde gemeldet
daß der Desinfektor Hermann Neumann in ſeiner
Wohnung unter choleraverdächtigen Erſcheinungen erkrankt ſei
Der behandelnde Arzt hat ihn ſofort als choleraverdächtig nach
der Jſolierbaracke bringen laſſen Etwa zehn Minuten ſpäter kam
gine zweite Alarmnachrächt Der in der Konkordtaſtraße 16
wohnende Polizeiſergeant Robert war gleichfalls unter
denſelben verdächtigen Erſcheinungen erkrankt Während bei Neu
mann die Uebertragung der Krankheit verſtändlicher erſcheint da
er ja die Wäſche ſowie die Wohnung die Gebrauchsgegenſtände uſw
der erkrankten Familie Sarnow desinfiziert hat iſt man noch
vollſtändig im unklaren darüber wo ſich Robert die Krankheit ge
holt haben kann Vorausgeſetzt natürlich daß es ſich auch hier
um Cholera handelt Robert war mit keinem der bisher Er
krankten in Berührung gekommen Er iſt in einem Revier das
von dem Cholerahauſe in der Weißenburger Straße weit entfernt
iſt Auch ſeine Wohnung befindet ſich in einem ganz anderen
Stadtteil Während man Robert nach dem Krankenhauſe brachte
wurde ſeine Familie die aus Frau und Tochter beſteht unter
ſtrenge Quarantäne geſtellt Gleichfalls wurde die Wohnung des
Desinfektionsarbeiters Neumann in der Jagowſtraße 16 polizei
lich geſperrt

Die Quarantäne
der in ihren Wohnungen verbliebenen Familien Neumann und
Robert wird ſo ſtreng gehandhabt daß niemand mit den in ihren
Wohnungen eingeſchloſſenen Familien in Berührung treten kann
Die Wohnungen werden durch Schutzmannspoſten ſcharf bewacht
Das Krankenhaus liefert dreimal täglich den eingeſchloſſenen
Familien in hermetiſch verſchloſſenen Gefäßen die nötigen Speiſen
und Getränke Die Gefäße werden zu beſtimmten Stunden wieder
abgeholt und ſofort desinfiziert Ebenſo müſſen ſich die Speiſen
träger einer ſcharfen Desinfektion unterwerfen Auch der Saal
der Munitionsfabrik in dem Sarnow arbeitete iſt polizeilich ge
ſperrt Heute mittag war die Desinfektion beendet Die Kom
miſſion befichtigte den Saal gab ihn aber noch nicht für den
Verkehr frei

Die Anſteckungsquellen
Bekanntlich erkrankten und ſtarben vor einigen Wochen auf

dem Auswandererbahnhof Ruhleben zwei ruſſiſche Aus
wanderer Bruder und Schweſter Sie wurden von einer in
Spandau wohnenden Frau Witte gepflegt die nach beendeter
Quarantäne entlaſſen wurde Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß
Frau Witte die ſelbſt immun gegen Anſteckung geblieben zu

hat Sicheres iſt darüber noch nicht feſtzuſtellen Frau Witte will
die Familie Sarnow nicht kennen Eine andere Möglichkeit beſteht
darin daß Schiffer die den Krankheitskeim mit ſich führten ſich
in der Havel wuſchen und daß ſo der Keim weiter übertragen
wurde Alles dieſes ſind aber noch Hypotheſen Die bei dem
Hilfsreviſor Sarnow feſtgeſtellte Cholera wird gegenwärtig noch
auf ihre Anſteckungsquelle geprüft Ein Grund zur Beunruhigung
des Publikums liegt nicht vor Durch das Reichsſeuchengeſetz von
1900 und die hierzu erlaſſenen Anweiſungen des Bundesrats von
1904 und 1907 ſind die Behörden bis in die kleinſten Einzelheiten
darüber inſtruiert wie ſie im Bedarfsfalle zur Abwehr von
Choleragefahr vorzugehen haben Außerdem ſind ſchon im Juli
beim Herannahen der Gefahr aus Rußland die Verbündeten Re
gierungen vom Reichskanzler erſucht worden für den Fall des
Auftretens vereinzelter Fälle alles vorzubereiten Jm übrigen
geben die beiden Fälle um ſo weniger Grund zur Furcht vor einer
Epidemie als auch die im Juni an Auswanderern aufgetretenen
beiden Fälle keine weiteren Erkrankungen nach ſich zogen Die
Ueberwachung iſt in dieſem Jahre noch weſentlich verbeſſert worden
So werden z Ban der Weichſel und Memel alle
Schiffer auch die anſcheinend geſunden einer bakteriologiſchen
Unterſuchung unterzogen da bei drei Perſonen kürzlich in ihren
Ausſcheidungen Bazillen entdeckt wurden ohne daß ſie Krank
heitserſcheinungen aufwieſen Dieſe Perſonen ſind für die Ver
breitung der Cholera beſonders gefährlich Ein ganzes Netz von
neu eingerichteten Stationen dient zu ihrer Unterſuchung

Da der letzte Cholerafall in Ruhleben bei dem
am 23 Juni d J der ruſſiſche Auswanderer Kalinowski und am
27 Juni ſeine Schweſter ſtarben ohne jede weitere Verbreitung
der Seuche abgelaufen iſt ſo erwartet man daß auch in dieſem
Falle eine Ausdehnung der Cholera verhindert werden kann
Eigentümlicherweiſe waren auch damals zunächſt Erſcheinungen
die anſcheinend von Fleiſchvergiftung durch Genuß verdorbener
Wurſt herrührten zu verzeichnen

Die Jagd nach dem Mörder
Ein gewiſſer Gabriel Thomas wurde in Bordeaux von

der Polizei wegen Mordes verfolgt Er hielt ſich den Tag
über auf dem Fluſſe in einem Kahn auf und kam nur abends
an Land um ſeine Mahlzeiten bei einer befreundeten Familie
Balfam einzunehmen Der Chef der Sicherheitsbehörde begab
ſich in Begleitung von vier ſeiner Leute in deren Wohnung in
einem dunklen Nebenzimmer erwartete Thomas bewaffnet den
Eintritt der Poliziſten Einer der Poliziſten wagte ſich in das
dunkle Zimmer Kurz darauf hörte man raſch nacheinander zwei
Schüſſe fallen in demſelben Augenblick ſtürzten die Brüder Balſam
j den Tiſch um worauf ſich die Lampe befand und ſchloſſen das
Zimmer ab Der Polizeichef und der einzige Poliziſt der mit
ihm zurückgeblieben war eilten ohne ihre Kaltblütigfeit zu
verlieren dem hinter der Tür eingeſchloſſenen Kameraden zu Hilfe
Sie erbrachen die Tür durch Fußtritte und fanden den
Mörder Thomas röchelnd auf dem Fußboden
liegen die rechte Schläfe von einem Schuſſe duchbohrt Er
war der Meinung geweſen den in das Zimmer gedrungenen
Poliziſten getötet zu haben und hatte darauf die Waffe gegen
ſich ſelbſt gerichtet Der Schutzmann iſt aber glücklicherweiſe
von dem Schuſſe nur geſtreift worden Thomas ſtarb auf dem
Transport nach dem Hoſpital

Vom Vatermord zur Kirmes Bei Wattenſcheid iſt der 50
Jahre alte Tiſchler Hurnicki von ſeinem 21jährigen Sohn mit einem
Schälmeſſer erſtochen worden weil er ihm einen Geldbetrag ver
weigert hatte Der Mörder begab ſich dann zur Kirmes Als er
heimkehrte wurde er verhaftet Er geſtand ſein Verbrechen ohne
Spur von Reue ein

Der Wachtpoſtenſchuß in der Jungfernheide Der von dem
Fahnenjunker v Viebahn in der Jungfernheide angeſchoſſene Ar
beiter Otto Schmiedicke aus der Kamerunerſtraße 55 iſt Montag
früh um ſieben Uhr im Rudolf Virchow Krankenhauſe geſtorben
Eine Vernehmung hat nicht ſtattfinden können Schmiedicke hinter
läßt eine Witwe und zwei Kinder

Unterſchlagungen auf dem Güterbahnhof Frankfurt a M ſind
entdeckt worden Die Höhe der Unterſchlagungen ſteht noch nicht
feſt Der Bahnaſſiſtent Kern wurde ſeines Amtes enthoben

Großfeuer in Bremen Jn der im Bremer Freihafengebiet
gelegenen Lackfarbenfabrik der Firma Bernhards u Stroever brach
Montag vormittag auf unaufgeklärte Weiſe Großfeuer aus
das in den Lagerräume reiche Nahrung fand Die geſamte Bremer
Feuerwehr und die Löſchdampfer eilten an die Brandſtätte Es
gelang der Feuerwehr das Feuer auf das Gebäude der Lackfabrik
zu beſchränken Mehrere Feuerwehrleute haben bei den Löſch
arbeiten Verletzungen erlitten

Die Geliebte im Schlaf erſchoſſen Eine Liebestragödie hat
ſich in Hamburg zugetragen Der Schneider Emil Ertel ein 46
Jahre alter Mann der von ſeiner Frau getrennt lebte unterhielr
mit einer Frau Goetze ein Liebesverhältnis Jn der vergangenen
Nacht hat Ertel ſeine Geliebte im Schlafe erſchoſſen und den Leich

Füßen der Leiche und erſchoß ſich

Verhaftung Jn einer Pfandleihe wurden ein Drogiſt ein
Kaufmann und eine Plätterin die von außerhalb ſtammen ver
haftet als ſie ſehr wertvolle Schmuckſtücke verſetzen wollten Bei
der Leibesunterſuchung wurde feſtgeſtellt daß alle drei Perſonen
im Beſitz vieler Brillanten Ringe goldenen Uhren und einer
großen Geldſumme waren auch fand man auf andere Namen
lautende Papiere Sie verweigern die Auskunft über die Her
kunft der Gegenſtände

Mutmaßlicher Raubmord Zwiſchen Freiſtadt und Roy iſt
der Bexrgarbeiter Bolek mit ſchweren Kopfwunden aufgefunden
worden Vermutlich liegt Raubmord vor

Vom Blitz erſchlagen Bei einem ſchweren Gewitter wurden
in der Gemeinde Thiſſel bei Mecheln ein Ackerer ſeine Tochter
ſein Sohn und ſeine Magd die ſämtlich in einem Heuſchober
Schutz geſucht hatten vom Blitz erſchlagen

Einſturzkataſtrophe Jn Certulitz in Böhmen iſt ein Ziegelei
ſchuppen eingeſtürzt und hat zwölf Arbeiterinnen unter ſich be
graben Von dieſen wurde eine tödlich verletzt vier andere erlitten
ſchwere die übrigen leichte Verletzungen

Unnötige Aufregung Jn Puteaux einem nordweſtlichen Vor
orte von Paris ſtand Sonntag nachmittag ſechs Uhr eine enorme
Menſchenmenge vor der Oeffnung eines Abflußrohres in der Rue
des Colombes Aus der Tiefe drangen wimmernde Töne herauf
und niemand unter den Anweſenden zweifelte einen Augenblick
daß es ſich hier um einen gräßlichen Kindesmord handle Zwei
Frauen gerieten einander auch gleich in die Haare weil jede von
ihnen das arme verlaſſene Wurm adoptieren wollte Die Polizei
kam endlich auch an und holte ihrerſeits die Feuerwehr die nach
umſtändlichen Vorbereitungen in den Schlund ſtieg und bald dar
auf aus der Finſternis zwei neugeborene noch blinde Hunde her
vorbrachte Allgemeine Heiterkeit empfing die braven Wächter
des öffentlichen Wohles

ſein ſcheint den Krankheitskeim auf Frau Sarnow übertragen

nam mit Blumen und Kränden bedeckt Dann legte er ſich zu

J

Das Telephon Paris London Die Verſuche mit dem ne
Telephonkabel zwiſchen Do ver und Kap Grisnez haben Uen
einer Erklärung des engliſchen Hauptpoſtamts ſo befriedigende
gebniſſe gezeitigt daß von der franzöſiſchen Regierung in kurze
eine zweite Linie gelegt werden ſoll Sie wird parallel
der unlängſt vollendeten laufen das in wenigen Wochen de
Publikum eröffnet werden ſoll Die neue Verbeſſerung des T e
phonverkehrs zwiſchen Frankreich und England wird beſont
den Handelsverbindungen zugute kommen da durch das neue Ka
die Gebühren erheblich ermähigt werden ſollen Die neuen Je
ſuche ermutigen auch zu der Hoffnung daß die Telephonverbindun
zwiſchen England und Deutſchland bald nicht mehr außer den

Bereich der Möglichkeit liegen wird
Geſund im Jrrenhauſe Ein recht unangenehmes Erlebni

will wie der Frankf Ztg aus Newyork berichtet wird die Schm
lehrerin Emma Hayes aus Philadelphia in Deutſchland gehabt
haben Sie traf aus Hamburg kürzlich dort ein Sie war ig
Hamburg ſechs Wochen angeblich ohne Grund im Jrren
hauſe interniert Sie beſchwerte ſich beim Staatsdeparte
ment

Leixde achrichten

Die Aufnahme der Kanzlererklärung
H Berlin 29 Aug Zur heutigen Erklärung der

Nordd Allg Ztg über die Königsberger Kaiſerrede
ſchreibt die Freiſinnige Zeitung

Die Jnterpretation des Reichskanzlers iſt gut ge
meint wird aber nicht geeignet ſein die betreffenden
Stellen der Kaiſerrede der öffentlichen Debatte zu ent
ziehen Trifft dieſe Jnterpretation zu ſo werden wir
uns darüber freuen daß der Kaiſer nicht das gemeint hat
was mit geringen Ausnahmen jeder im deutſchen Volk
aus der Rede herausgeleſen hat Wir würden uns auch
deshalb freuen können weil der Kaiſer aus der unbeghb
ſichtigten Wirkung ſeiner Aeußerungen erkennen wird
wie gefährlich es iſt abermals Reden zu halten die
ſo leicht zu mißverſtändlichen Auffaſſungen führen und
wie zweckmäßig es war dem Rat des Fürſten Bülow und
des Parlaments zu folgen

Die Germania ſchreibt
Man darf annehmen daß die Kundgebung der

Nordd Allg Ztg nicht ohne Wiſſen und Zu
ſtimmung des Kaiſers veröffentlicht worden iſt
Der Kanzler muß alſo dem Kaiſer klar gemacht haben
daß die Rede nicht ganz vorſichtig geweſen ſei
Möge es dem Kanzler und der Nordd Allg Ztg in Zu
kunft erſpart ſein Reden kommentieren und rechtfertigen
zu müſſen bei denen dieſe Aufgabe ſchwieriger zu er
füllen iſt

Siehe auch ven Artikel auf der 1 Seite

Schwer beſtrafte Anvorſichtigkeit
H Hammelburg 29 Aug Auf dem Truppenübungs

platze Hammelburg fanden Soldaten des 17 Jnfan
terie Regiments einen Zünder Sie beſchäftigten ſich ſo
lange damit bis er krepierte Vier Soldaten wurden
ſchwer verletzt Zwei von ihnen wurde je ein Arm ab
geriſſen

Eiſenbahnunfall in Ungarn
Budapeſt 29 Aug Auf der Lokalbahnſtrecke Buda

peſt Lajosmicſt iſt ein Perſonenzug mit einem Laſt
zuge zuſammengeſtoßen wobei eine Perſon getötet
zwei andere mehr oder minder ſchwer verletzt worden ſind
Feſt gnau wird auf falſche Weichenſtellun g zurück
geführt

Ein Komplott in Argentinien
Mailand 29 Aug Der Corriere della Sera be

richtet aus Buenos Aires über die Entdeckung
eines Komplottes Hiernach ſoll die Regierung in
Cordola eine revolutionäre Bewegung entdeckt haben welche
von der radikalen Partei organiſiert wurde Die radikale
Partei beabſichtigte unter Mitwirkung der Offiziere der
aktiven Armee die Revolution zu proklamieren Sol
daten und Offiziere bleiben in den Kaſernen zuſammenge
zogen Die Regierung hat die umfaſſendſten Maßnahmen
getroffen

Anwetter an der engliſch iriſchen Küſte

London 29 Aug Seit drei Tagen wütet ein fürch
terlicher Sturm an der iriſchen und engliſchen Küſte
Zahlreiche Schiffsunfälle ſind paſſiert Das Bagger
ſchiff Walter Glym iſt mit Mann und Maus geſunken
Der Dampfer Cambria wurde durch den hohen Seegang

nie beſchädigt Die Einwohner mehrerer großer Ort
chaften verlaſſen ihre Wohnung

Ein mißliebiger Geſandter
Adis Abeba 29 Aug Geſtern abend iſt der deutſche

Geſandte von Scheller Steinwartz von h vei
gereiſt ohne daß ihm die deutſche Kolonie wie das
ähnlichen Anläſſen üblich iſt das Geleit gegeben hätte
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Runst und Wissenschaft

Diebſtahl in der Fritz Reuter Ausſtellung in Berlin
Die Reuter Ausſtellung im Berliner Künſtlerhauſe enthält

a in dem Zimmer Meine Vaterſtadt Stavenhagen des Dich
s Schreibſekretät auf dem ein Buch zur Eintragung von Spen

n für ein zu begründendes ReuterMuſeum ausliegt Dieſer
Tage kam aus Weißenfels eine anonyme Gabe mit der Auf
ſhrift För t Reuter Muſeum drei Dahler teihn Sylwergröſchen

dat dat man ſo wenig wier Worte von Mutter Snutſch an
ihren Sohn Hanne Nüte Kap Jede Zeile war mit einer

deren Tinte kunſtvoll geſchrieben blau gelb rot Das in einem
Karton befindliche Zehnmarkſtück war wieder von einer Schleife
in den mechlenburgiſchen Landesfarben umbunden

Das Ganze in Glasrahmen wohl befeſtigt iſt Donnerstag
entwendet worden

Chronik
Jn dem Streit der Stadt Augsburg gegen Tſchudi der deshalb

ausbrach weil Tſchudi Tintorettos Das Gaſtmahl des
Simeon von Augsburg in die Alte Pinakothek nach München
rerpflanzte iſt nun die Antwort des Kultusminiſteriums an den
Magiſtrat der Stadt Augsburg endlich erfolgt Das Miniſterium
ſtellt ſich auf die Seite Tſchudis und verheißt daneben der Stadt
Augsburg Rückſichtnaghme in anderen Angelegen
heiten der Kunſt

Profeſſor Ehrlich in Frankfurt a M wurde auf Antrag der
ſerbiſchen Regierung vom König die erſte Klaſſe des Sava
ardens verliehen da das Ehrlichſche Heilmittel im Belgrader
Allgemeinen Krankenhaus mit großem Erfolg angewandt
wurde

S

Theater und Musik

Eine ſtändige Oper in Chicago
Bereits vom nächſten Herbſt ab wird Chicago das bisher keine

eigene Oper hatte eine ſtändige Oper beſitzen deren Leitung
Dippel übernommen hat

Die erſte Saiſon ſoll vom 11 November bis 3 Januar dauern
und 50 Vorſtellungen umfaſſen Dippel beabſichtigt aus Strauß
Salome und Das Mädchen aus Wildweſt von Puccini aufzu

führen Zu den mitwirkenden Künſtlern gehören Caruſo
Slezak und Scotti ferner die Melba und die Gadski
es ſoll ein Austauſch mit der Newyorker MetropolitanOper wie
mit der Boſtoner Oper nicht nur in den Künſtlern ſondern auch
in den Dekorationen und Koſtümen ſtattfinden

Saiſonbeginn in Hamburg
Man ſchreibt uns aus Hamburg Der Nachfolger des Baron

Berger in der Leitung des Hamburger Deutſchen Schauſpielhauſes
Direktor Hagemann hat ſeine Tätigkeit recht verheißungsvoll
mit Hebbels Demetrius begonnen Das nichtvollendete
Werk iſt von Marterſteig nicht ganz glücklich ausgeſtaltet
worden

Die Aufführung war muſtergültig Vor allem bot Fran
ziska Ellmenreich als Zarin Marfa eine Glangleiſtung Auch
Herr Wagner durchtränkte die leidenſchaftliche Geſtalt des
Demetrius mit pulſierendem Leben

Die dankbare Rolle des Schniski lag in den Händen von
Max Mouto r der ſie meiſterhaft be handelte Trotzdem wirkte
der Demetrius doch nicht in dem Maße wie man es erwartet hatte
Vielleicht ſind daran einzelne Pauſen ſchuld da die Aufführung
erſt um 12 Uhr ihr Ende erreichte

Bühnenchronik
H H Wie man uns aus München drahtet wurde im Gärtner

platztheater die nachgelaſſene Operette von Johann Strauß Reiche
Mädchen mit recht ſchwachem Erfolg gegeben Der Text von
Felix Salten iſt langweilig Auch das Spiel war nicht gut

L R Jm Zentraltheater zu Dresden wurde am Freitag
abend das Satirſpiel Der Eheſtandsballon von Adam
Hofmann einem ehemaligen Mitgliede dieſes Theaters zum erſten
Male aufgeführt Das Stück iſt unter der Kanone

z Geheimer Hofrat Paul Richards der ehemalige
Leiter des Meininger Hoftheaters beging geſtern in körperlicher
und geiſtiger Friſche ſeinen ſiebzigſten Geburtstag in
Meiningen Er iſt zurzeit damit beſchäftigt die koſtümliche Neu
ausſtattung für Wilhelm Tell zu leiten

GEerichtsverhandlungen

Verurteilung wegen Landfriedensbruch
8 Nordhauſen 27 Aug Vor der hieſigen Strafkammer ge

ngten die ſchweren Ausſchreitungen zur Verhandlung
An ſich gelegentlich der BauarbeiterAusſperrung ereignet hatten
el agt waren wegen BVeleidigung und ſchwerer Körperverletzung
Wit urer Emil Kohlhaſe aus Salza und der Klempner
t e Viehweger von hier Am 4 Mai abends 7 Uhr als
n n ä Arbeiter unter polizeilicher Bedeckung die Arbeitsſtelle
v aſſen hatten und der Maurerpolier Klaus noch mit dem Ver
ne des Neubaues beſchäftigt war rottete ſich auf der Straße
nah große Menge an die gegen Klaus eine drohende Haltung ein
in als er den Bau verließ Klaus ſah ſich den Weg verlegt
Re ſchlug darum den Weg nach dem Altentorbahnhof ein Die
Frauze die ſich in der Hauptſache aus Kindern Lehrlingen und
van e zuſammenſetzte folgte ihm unter Schimpfworten und be
baſe v mit Steinen Jn dieſer Menge ſoll der Angeklagte Kohl
wwit S Kinder zum Steinwerfen ermuntert und den Klaus wieder
wer treikbrecher genannt haben Der Angeklagte Vieh

ger hatte ſich dem Klaus angeſchloſſen und ſuchte ihn zum Beis
s Verbande der Maurer zu bewegen Als er keine Gegen

ſo a e ſchlug er Kl mehrere Male mit der Fauſt auf den Kopf
er ihn m Geſchlagenen der Hut vom Kopfe fiel Außerdem rief
immer zu Sie ſind wert totgeſchlagen zu werden Angeſichts der
für Drohender werdenden Haltung der Menge hielt Klaus es
in graten ſein Heil in ſchleuniger Flucht zu ſuchen Er flüchtete
ſpielt da Altentorbahnhof Die nach Hunderten zählende Menge
den V s Gebäude belagert bis die telephoniſch verſtändigte Polizei
mit et rfolgten befreite Unter polizeilichem Schutz fuhr nun Klaus
Raven Straßenbahnwagen in die Stadt hinein Einige
hier er verfolgten ihn auf dem Wege dahin ſo daß
uf h laus in der Rautenſtraße in ein Haus flüchten mußte

wichen en gelang es ihm ſchließlich ſeine Wohnung zu er
ind Der Stagats anwalt hielt Kohlhaſe der Veleidigung

r Anſtiftung zur Körperverletzung Viehweger der Beleidigu

Lieben d Wrperveriehung für überführt betonte daß durch das
Angeklagten der öffentliche Frieden ſchwer geſtört

t

worden ſei und beantragte gegen beide wegen Landfriedens
bruchs je 9 Monate Gefängnis Das Urteil lautete gegen
den Angeklagten Kohlhaſe auf 9 Monate 1 Woche Gefängnis gegen
Viehweger auf 6 Monate 1 Woche Gefängnis

Die Ulanen von Hſchatz
Zu Anfang dieſes Jahres erregten die durch die Verhand

lungen vor dem Dresd ner Kriegsgericht bekannt gewordenen
ſchweren Soldatenmiß handlungen beim OHſchatzer
Ulanen Regiment allgemeines Aufſehen Am ſchlimmſten hatte
es der zu neun Monaten Gefängnis und zur Degradation ver
urteilte Sergeant Caſper getrieben der in der Unterſuchungs
haft einen Selbſtmordverſuch unternahm Neben Caſper waren
noch der Vizewachtmeiſter Schmidtgen und der Sergeant Mentſchel
allerdings zu geringeren Strafen verurteilt worden

Jn der damaligen Hauptverhandlung fiel es beſonders auf
daß faſt ſämtliche Zeugen mit ihren Ausſagen zurückhielten
Die Gerichtsbehörde ging der Sache auf den Grund und es ſtellte

ſich heraus daß die Zeugen ſämtlich von den drei Angeklagten be
einflußt worden waren Das Reſultat der Recherchen war die
erneute Erhebung der Anklage wegen Anſtiftung zur Begünſtigung
unter Drohung und Mißbrauchs der Dienſtgewalt gegen die drei
Vorgeſetzten und wegen Begünſtigung gegen zwölf Gefreite und
Mannſchaften ſo daß jetzt im ganzen fünfzehn Angeklagte auf der
Anklagebank Platz nehmen mußten Der ehemalige Sergeant
Caſper hat die Soldaten in ſeine Wohnung beſtellt ſie dort be
arbeitet ihnen Geſchenke angeboten und im Falle einer für ihn
belaſtenden Ausſage eine ſchlechte Behandlung in Ausſicht geſtellt
Vizewachtmeiſter Schmidtgen und Sergeant Mentſchel ſind in der
ſelben Weiſe tätig geweſen und haben ihren Kameraden Caſper
kräftig unterſtützt Als ſich einer der Mißhandelten eines Tages
krank melden wollte hat Wachtmeiſter Schmidtgen vor dem Sol
daten ausgeſpuckt und ihn ein freches Subjekt genannt Er
habe keine frohe Stunde mehr wenn er etwas von den Miß
handlungen erzähle Sergeant Caſper hat den Soldaten befohlen
hauptſächlich keinem Ziviliſten etwas zu verraten Unter dieſen
Umſtänden iſt das Zurückhalten der Zeugen mit ihren Ausſagen
leicht erklärlich Die dsei angeklagten Vorgeſetzten beſtritten
während der Verhandlung jede Einwirkung auf die Soldaten bei
Schmidtgen und Mentſchel konnte kein poſitives Schuldmaterial
beigebracht werden

Dagegen erhielt Caſper zuſätzlich ſeiner früheren Strafe drei
Tage Gefängnis die übrigen Angeklagten kamen mit Aus
nahme von zwei Gefreiten die frei geſprochen wurden mit
einem Tag Gefängnis davon Das Gericht beſchloß für
die verurteilten Mannſchaften die Gnade des Königs anzurufen

II Loverie und Verkohr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 209,25 Diskonto 187,50 Deutsche

Bank 256,50 Berliner Handelsgesellschaft 169,37 Dresdner Bank
158,37 Russische Anleihe von 1902 91,62 Türkenlose 183,75
Lombat den 22,37 Kanada 189,75 Baltimore 105,75 Laurahütte
179,50 Bochumer Guss 237,62 Gelsenkirchen 215,12 Harpener
198,25 Deutsch Luxemburg 205,75 Phönix 236 A G 287,25
Sjemens Halske 258,25 Hamburger Paketfahrt 141,50 Nordd
Llovd 108 62 Gr Berl Strassenbahn 184,75 Warschau Wiener
178,12 Tendenz Fest

Am Kassamarhkt notierten höher Akt Ges f Bau
ausführunger 1 Julius Berger 2 Alexanderwerke 2,75 Alumi
nium Ind Ges 2 Bruchsal Masch 1,50 Herbrand Waggon A
Kappel Masch 3,50 Breuer Masch 2 Kronprinz Metall 4
Gebr Krüger l Linke Waggon 2,50 Rhein Metall Vorzags Akt
1,25 Malmecdie 50 Reiss Martin 3,59 Sächs Kartonnagen
Ind Ges 1,50 Hilgers 2 Zeitzer Masch 1,60 Albert chem
Fabr 1,50 Gerbstoff Reuner 2 Bremer Linoleum 3 Delmen
horst Linoleum 3,25 Hotelbetriebsges 2,40 Planiawerke I
Rauchwaren Walter 5 Titels Kunsttöpferei 3 Schurig Glashütte
7 Concordia FPergwerk 5 Ammendädorfer Papier 2,50 Kort
heimer Zellvſose 3,75 Bergmann Flektr 6,90 Cont Ges f elekt
Untern 3 Felten Guilleaume 3,75 Siemens Halske 3,75
Bismarckhütte 2,25 Thale Akt 1,50 Fschweiler Bergwerk 1,80
König Wilhelm St Pr 4 Siegen Solingen 1,75 Stahlwerk
Geking 2,50 und Westfäl Stahlwerke 2 Proz niedriger
Vereinsbrauerei 1,50 Adler Zementfabr 2 Hofmann Waggon
75 I ibecker Masch 1,50 Varziner Papierfabr I Nordd Stein

gut 1 Flöther Masch 1 Schwartzkopftf 1 Panzer 4 Bochumer
Bergwerk 25 und Hoesch 1,25 Proz

Zum Kurszettel Berlin 28 Aug 40 Badisehe Staats
Anleihe 08/09 unk 18 101 406 40 Bayrische Stasts Anl 100 606
40 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 101,306 G 49 Schwarz
burg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83
91,006 30 Kamerunver Eisenbahn Anteile 92,25b 3 Deutsech
Ostafrikanische Sehuldversehr gar 94,60G 45 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 100,506 49 Darmstädt Stadt An 1999 unk 16 1060 20b6
31 o Dessauer Stadt Anleihe 18906 Dasseldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 100,40b 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,2063
3i 9 Jenaer Stadt Anl 1902 90,69b 4090 Nordhbäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,256 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 100,00 6 40 Thorner Stadt Anl 1900 unk 1919 109 006G 4pros
Hessische Komm Obl XII 101,600 3 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 85,60B Al Deutsche Solvay
Werke 104,00B 4 t Elbertfelder Farben unk 1917 104,500b G Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,10b G

Londoner Börse vom 28, Aug Es notierten Engt Konsols
81,00 Rio Tinto 68,25 Geduld 2,21 Goldfields 17 Steel com 70,93
Steel prefs 119,00 Rand Mines 68 Anaconda 8,18

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 28 Aug

anng Feſd ſ Brier s BrretAdler Kall A S Hugo 5900 S950Alenandershall 11,400 11 600 Immenrode 6950 7100
Beienrode 6600 6700Iohannashalll 5450 S550Burdach 17,000 17,200 Justus I 116 117Oaplsfund 7400 7600 Kaiseroda 10,600 10 700Geoilienhan S Krägersball Akt 129 1301
Desdemona 2 9000 Ludwigshall 11 S 118Desoh Kali Akt 160 162 Neustassfurt 14,800 15,200
Deuesohland 6400 5500 Reichakrone
Priedriohshall 109 110 Lossa 1975 2075Glaokaut RolandSondershausen i 9,500 20 000 Rormeberg Akt 123 12S
Gontbershall 6180 6250 Rothenberg 3400 3500Hann Kali Akt Sachsen Weimar 6850 6950Hans 5000 5100 SohieterkauteHattort Vorz A KZSiegtried I 6600 6790Relädarg 89 80 Sigmundshall 176 180Heoläzungen l 27751 2850 Teutonia Akt 124 126
Heldäzungen II 27251 2775 Wilhbelwohall 16,800 15,600
Hermoenn II S S Wintershali 20,460 20,700Hohentfels 8750 3233
Hohenzollern 6190 68200

Ans der Kalindustrio Oberbergrat Pax mann wird nach
seinem Ausscheiden aus dem Staatsdienst den Vorsitz der Ge
werkschaft Hannover Thüringen übernehmen welcher die
Dresdner Bank Hannover und der Südharzkonzern nahestehen

Domizilwechsel des Kalisyndikats Dis Ueberführung der
Geschàfte des Kalisyndikats nach Berlin wird wie der Berl

v

Lo al Angzeiger erfährt am 19 Dezember d J in Kraft treten
Das Syndikat hat definitiv Räume in der Dessauer Strasse zu
Berlin ühbernommen,

Der Juteverband hat die Preise für alle Garne mit Aur
nahme Von ss um eine Mark erhöht

Die Firma Bochumer Metallwarenfabrik G m b H hat den
Konkurs angemeldet Es ist dies eine weitere Folge des Zu
sammenhbruchs der Niederdeutschen Bank in Dortmind Die
Niederdeutsche Bank hatte das Unternehmen vor einigen Jahren
mit einem Kapital von 350 090 Mk ins Leben gerufen die Bank
selbst war mit 335 000 Mk beteiligt

Waren und FProdukte
Getreide

Berliner Prodaktenbörse 29 August Am Frühmarkt
notierten Weizen inländ 197,00 108 00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen inländ 148 ,00 149,00 ab Bahn und frei Mähle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und
schlesischer fein 173 181 mittel 166 172 gering 160 165 russisech
und Donau mittel gering ab Bahn und trei Wagen
Mais amerik mixed 170 174 neuer abfallender 144 154 runder
144 00 147,00 frei Wagen Gerste inländiseche Futtergerste mittel
und gering 135,09 150,00 gute 151 163 russische und Donau leichte
121,00 127 00 schwere 123 126 ad Bahn und trei Wagen Erbsen
inländische und ausländische Futterware mittel 155 166 Tauben
erbsen 167 175 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,25
bis 28,50 Roggenmehl 0 und 1 18,60 20,580 Weizenkleie
10,00 11,00 Roggenkleie 9,75 10 75

Hamburg 29 Aug Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Mecklbg 1906 200 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 145 154
Gerste ruhig, südruss 102 104 Hafer fest Holsteiner 160 165
e e 167 175 Mais ruhig La Plata 108 110 mixed

23 00

Liverpool 29 Aug Roter Winterweizen per Okt 7 per
Dez 7,7 Stil

Antwerpen 29 Aug Deutscher La Platazug Kontrakt per
Sept 6,10 Nov 5,971, Jan 5,65 MAr2 5,72 Mai 65,62 Fr Umsatse
205,000 g Still

Pest 29 Aug Weizen per Okt 9,77 9,73 per April10,05 10,06 B Roggen per Okt 7,26 7,27 B Hafer per Okt
7,73 7,74 B Mais per August per Mai 5,755,76 B Raps per Aug B

Zucker
Hamburg 29 Aug Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per August 14 309 14 15 14,15 MK

Septbr 14,27 14,15 14,10Oktober 1207 12024 1165u Dezember 11 90 11,85 11,82i2m Jan Margz 12,62 11 ,95 11,02
Mai 12,12 12,07 12/05ruhig matt matt

Kaffee
Hamburg 29 Aug Good average Santos

vorm nachm abends
per September 42 x 41 41 GPOezember 42 i 41 41 GNAar 42 41 G 41 Gv Aai 452 G 41 G 41 Gstetig behauptet behauptet

Rio de Janeiro 29 Aug Kaffee Zufuhren 11,000 Sack in Rol
64,000 Sack in Santos

Havre 29 Aug Kaffee good average Santos per Sept 52,
per Dez 521, per März 53 per Mai 53

Eier
Berlin 29 Aug Eier pro Schock vollfrische ausländisehbe 3,45

bis 3,60 in und ausländische besseredorten 3,25 3,50 in und aus
landisehe geringere Sorten 3,10 20 weite Sorten Käühblhaugeier Kalkeier Kleme Eier 2,95 3,05 Mark Stil

Kartofielmehl und Stärke
Magdeb urg 29 Aug Prime Kartoftelstärke und Mebl für

100 kg 21 00 21,50 Stetig
Bes 1in 29 Aug Kartoftelmehl u Stärke 21,25 21,75

Spiritus
Nordhausen 29 Aug Branntwein 40 Pol Pror für 100 ks

105 106 685,75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 95,75 96 75 M per Loko u Aug Branntwein 40 Vol Proz
ttir 100 Ke 105 105 86 00 87,00 do 45 Vol Proz für 100 kg
2737 96,00 97,00 M per Aug September 1910 ohne Fass ab

renverei
Fettwaren und Oele

Köln 29 Aug Rabsöl lIoko 61,00 per Okt 60,50
Hamburg 29 Aug Stadtsohmalz 69 50 amerzk Steam 60,25

Chamberlain 62,00

Chemische Produkte
Hambarg 29 Aug Chiliealpeter per loko 8,92 Febr März

8,35 frei Fahrzeug Hamburg

Wolle
Bremen, 29 Aug Baumwolle stil Upl loko middl 78,75 PfLiverpool 29 Kucg Aegyptische Baumwolle per Nov 11,20
Alexandrla 29 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 21,11

Jan 21,04 März 21 13
Liverpool 29 Ang Baumwolle Umsatz 4 000 Ballen davon

Imports 4,000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

Londovn 29 Ang Chili Kupfer k stetig 56 3 Mon 56 Zinn
Straits k stetig 163 3 Mon 158, Blei span rubig 12 engl
12 Zink gewöhnliche Marke ruhig 22 spesz Marke 23,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorL 29 8 27 8 Chicago 29 8 27 8
Weizen p Sept 1071 1071 Weizen p Sept 90 100e Pez 111 1 10 Dez 104 104Mais p Sept 68 O Mais p Sept so 81y Poex S 67 Per 575 S8Mehl Spring elears 3,45 4,48 Hafer P Sept s 54
Kafſtee Vair Rio Nr 7 10 10 v v Pes 362 36

p Aug 7,85 7,90 Roggen p Sept 76 76p Sept 7,s65 7,90 Sehmalsz p Sept 12 12 12,07
Petroleum in Cases 10,0s 10,05 D9an 10,67 10,60
do in New Vork 7,65 7,65do in Philadelphia 7,65 7,65

Tondenz Weizen willig Mais willig

Wasserstände
bedeutet Aber unter Null

e

Ssanle und Unstrut Faſi WNuotArtern Hroren egel a r rn reNebra überpegel 96 02 S 6a Unterpegel v 1,36 36Weissenfels Oberpegel 44 46 a 2Unterpegel 9,18 z 0,22 S 4roth 23 1,82 29 1,62 20Alsleben Oberpegeol 283 473 29 2,36 2Unterpegel m u 12 SZorr der 28 r ,90 de 9 85 5 unKalbe Oberpegel 164 48 6Untoerpegel r 49 44 5 mIser Egeor, ERIbe Moldam

A Fall W aehe Aug Faſi WuersJongbanel 9 ttenbergLaun 10 13 RBRosslau 72 SBudweis e 7 3 Baxby 4D n Schönebeor 0,76 3Pardabita 054 WNaegdeburg Fooit 2
Brapdeis 40,05 6 WTangermde 142Melnik 0,30 5 Wittenbrge 251 2Teitwerita 25 181 Homite 23 Toſfo 5
Aussig 0,15 5 Boizenburg 66 3Dresden 409 2 Hohnstort 29 48538 3 Lauendurg 0,84 10Torgau

Aussig 29 Aug Pegelstapd mi 165 Vom Oberiantwerden 42 eug Fall ehe e e

e
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